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Klumr. zc>. W o n Ha g s de» r zten Decemder 1790.

Wöchentliche OstZrtefische

Avertissements.
1 Sk . König '. Maicstät von Greußen , Unser allerznädigsier Herr , Haben Le«

Flecken Greetsyhl einen jährlichen Flachsmarkt in Gnaden acrordirt, dergestalt , daß sol¬
cher hissühro am iZten Sept . eines jeden Jahres daselbst schalten werden solle. Wie
nun solches dem Publico hiedurch öffentlich bekannt gemacht wird , als werde« zugleich
« Luser und Verkäufer eingeladen , von dieser zur Beförderung Handels und Wandels
dienenden Veranstaltung zn profittren.

Signatum Anrich am r iten November 1790.
KÜnigl. Preußl. Ostsrießl . Krieges- und DomainemCammer«

2 Es soll das privative Scheeren» Schleifen in den Aemtern Berum und
Friedeburz auf ö Jahre , vvn Martini curr. an, wiederum verpachtet « erd« , es können
daher diejenige», welche dam W baden , sich hieselbst den 28ten Dreemb. um l «r Uhr
des Morgens, au! der Cammer «inßnden und ihr Gebot eröfne«,.

Signatum Aurich , den 2gte « Npv . 1790.
König !. Preußl . Ostsrießl . Krieges- und Dsmainen-CAMMsr.

z Es soll am iLtey hujus rin Verkauf von abgekürzten Ende« Eichen Holz
im Ossenmser bey Sandhorst und iodsnn im Thiergarten gehalten werden. Liebhaber
können sich bahero a » benannten Tags« und Orten Vormittags um y Uhr zur Stelle
elufinden «ad «ach Sefalle» kauffen. Signatum Aurich am 8tea Vcc. 1790.

König !. Preußl. OstFr . Krieges und Dom . Cammer.

Sachen , so zu verkaufen.
r Des iveyl. Herr« Amtmann Kettler zu Bern«, KirrW und .Erbe» dritter

Ehe find mit geeicht!. Erlgybniß theilurigshalber entschlossen
1 ) ei « Platz im Oßennarscher § ten Aott,groß 84 DieMth , so Ja « Lübbe« heuerlich

gebraucht und auf 2 § c>2s fl.
2) ein Platz in der Ostermarsch, groß 49 Diemath, soTerdAbrahams heu-rlich be¬

wohnt und auf 2cooo si.
Z ) ein Kam » bey Hage, groß 6 Diemath, so Auf Z240 st»
4 ) ein Kohlgarten daselbst , der aus 270 fl.
§ ) rz Diemath Land in der Mischer U z SM « zuZ , 6M4 Dtemkh , k» t»'
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K) eineBcheerdischheit zu 6 rthl. A sch» suf Aeuttnant Abelii r 8 Diemath, ft auf 660 fl.
rive diko zu 2 rthl. 6 sch. aus Frmchs Jausen Platz ;u Wcfidorp , so aus 240 fl.

8) eine dito zu 20 sch. aus Derend Bredinger et Eons. 2 Haide Warfe , so aus So ß.
9) eine dito zu 20 sch . aus Deichrichter U . W . Ute » Vormohr im halben Mond , ft

aus 8« fl,
7O) r dils von 2 Mge Hühner , zur käst des Iohffnn Jürgens, ft auf 16 st.
n ) r dito von 1 Laune Hader , so Tjark Rcmmers et Cons. jährlich im Herbst liefern

müsse«, ft auf 16s st.
12) > dito zu 15 sch. auf Gerd Jansen Kuper zu Resse, ft auf 60 ß.
Zz) r dito zu i rthk. 6 sch . io ft. und um< 8 tr Jahr Maide aus Hibke Reemts, setzt

Frau Wiltwe Pekerseo4 r/r Diemakh unter Reffe , so auf rzo fl.
-54) , dito zu 7 rthl . 18 sch. 5 w. auf Hibbe Reemts, setzt Witt«« Peterft» Platz unter

Reffe , auch ums 8te Jahr Maide , so auf 8es fl.
rz) r dito zu 1 rthl . 6 sch . uud um» 8te Jahr Maide ia »e,l. Bereu- H. Müllers

Erbe», setzt Kaufmann Schmertmano 1 Diemakh, ft auf i ; o fl.
s6) r dito zu z rthl . 15 sch . und ums 7t« Jahr Maide i» Tjark Skylss , oder Heye

Zause« Platz, so auf 325 fl.
17) 2 dito zu 2 rthl. 6 sch. und r rthl. z sch. und ums 8te Jahr Maibe , in Dirk Jab«

den, jetzt Gerhard Frerichs Platz , so auf respective reo si . uud 125 fl.
iS ) 1 dito »u i rthl. z sch. und um» 8ke Jahr Maide, auf Ahlrich Sjadbe« Erben, ft

aus roo fl.
19) i Erbpacht zu rr sch . auf r Wilde des «ries Theen Erbe«, so auf 48 fl.

so Gold eidlich gcwürdigek worden, in dreye» Licitatiousterwiucs,al« deu yteu uud zoten
Mov . sodann deu 27te« Drc. a. c. des Morgens um 9 Uhr in des Vögten Harenbergs
Wohnung zu Berum , durch den Autmiener Frrdag öffentlich frilbiekn, und im letzten
Termin dem Meistbietenden, mit Vorbehalt ObervormundschaftlrHer Approbation in
Absicht derer minorennen Autheilc , zuschlageu zu lassen.

Die konditiones sind bey dem Ausmiener Fridag gratis einzusehen , auch für die Ge»
bühr abschriftlich zu haben.

2 Weyl. Jungfer Ammen in Esens nachgelasseneErben, woLe » mit Bewilli¬
gung des WollSbl . Amtger. folgende Jmmobiiia theilungshalber, als

a) 1 Platz zu Thunum, groß 84 r/sDiemat , nebst Behausung, Backhaus , Kirch«
md Vegräbnißstellea daselbst , sodann r Morast auf dem Junker HeLmker.

b) 1 Kamp int Tjüchen , groß pl . m 8 Diemath.
k) l 4/4 vicmat Meetlaud in Stehrburer Haikimcr.
d ) i Kamp hinter der Burg,

k) r Diemak srey Land ins Tjüche»,
f) r/r Diemach Land bey Sipckwerdu «.
s) I Ganen in denea Schützen -Gärten.
h) i Garten hinter dem Taobenkamp.
i) 1 Gruudheuer in Harm Janffen Platz bei dem Werdumer akte» Deich , gro-

rü Rthlr. / 2 sch. ro w. in Gold, nebst 2Z r/2 Rt- lr. Weiakauf.
i k) I dito in Onne Janffen Hartmanns Platz zu9 Rthlr. 18 sch. in Gold, «rbst

12 Rthlr. Weiukauf.
j 8 I -ito vons st. istSAH in Marten Äther « Mgrsstüte, nebst ü A. Leinkauf.



NI) I Wo von L2 fl. v GM i« Frerich WillmS 4 Diemat Wischen Utarp M»
Zloggenŝ de.

n) 2 dito zu 28 sch. und 19 sch. ln Haynck Harms Matz ju Ammekrnhauses ., nebst
gleichen Weinkauf,

öffentlich öM Meistbietenden durch de« Auswiener Eucken , in einem Termieo stehend
feste verkaufen lassen . Liebhaber wollen sich am bevorstehenden i^ ken Oecemb . des Nach.
wiltagS um 2 Uhr, auf dem Stsdthimse lo EjeuS eikfinden, und nach Gefallenbieten.

z Auf erhaltene gerichtliche Csmmsssion, ist Jan LLsjes Stürmann zu Wolt¬
husen freym

'
stig gesonnen, siin allda belesenes und Don ihm selbst bewohnt werdendes

Hau « und dazu gehörenden Garten , öffentlich in einem Termin» de« I7ten Decembcr
dieses Jahres ;u Wolthusen in des AurmieorrSDose Wiktiven LeHausung verkaufen zu
lassen,' Liebhaber dajü können sich de« Nachmittage um 1 Uhr rmfmden.

4 Der Krämer Here Gerbe« Dan Campen zu Emden ist sreywÄig resvlvirct,
das daselbst an der Pelster » Strasse in Comp. 2 . W. zy . stehende Hauß durch sasigeS Ver¬
gantung« ' Departtmeul am z , io und 17 Dcc . 1790 . öffentlich jum Verkauf ausprä-
jektires und im letzter « Termin» dem Meistbietende « lvßschlagm zu lassem

Durch Las Stadt Emdeusche VergaMnss . Deoartement ßrll Hasdem vo«
-ort gelogenen Schmiedemeister Jan Haren Garreiks Meyerhsff jugehörige , Lasrlbst an
der Lilien Strasse iu Lomp . h . N . 74 . flehende , vs» vereybetes Taxatore» auf > ZLs
Sulden in Gold gewürdigte Wohnhaus ebenfalls am z, ra und r7Dec . 1790 . öffent¬
lich zum Verkauf anSpräsenkiret und lokgeschlagenwerden. ,

Des weyland Albert BerendS van der Veld« » Wittwe jo Emden ist geson¬
nen , dat Lsn ihr selbst Lewchut werdende , daselbst an der grosses Oster - Straffe in
Comp . 14 . N . 35 , flehende Hau« gleichfalls durch dasseVe am z , ro und i7Dec . 179«. ,

^
feilbleteu und losschlage« m lassca.

Der Herr Ausmiener Her« . R . Storch auch retzett. dessen Sohn Herr
O. A . Storch zu Emde» sind srrywilüg entschlossen , solgeude Jwmobilia , als

r ) da« von ihnes selbst bewohnt werdende, am « pselmarkte in Comp. rz . R . 5Z.
stehende ansehnliche , mit verschiedenen schöne» Zimmern und sonstigen kommodt-
töteu »ersehene Wohnhaus samt hiutenbelegenem große» PaÄtzause und treflichea
Gattes,

s ) das dauebe« stehesbe kleinere Haus sub N . 54.
3) dat dagearu über ebenfalls am Markte steheude Haus i» selbiger Comp. R . 62.
4 ) da« jwischra dem Herrenthor« «ud der fogensnutea scheeor» Tille belrgeue Stück

5> eine Sitzstele i« der große » Kirche
gleichfalls durch dasselbe am 3 , ro uud 17 Dsc. 17- ». ,«m Verkauf «usprLseutire«
«ud im letter» Termin» dem Meistbietende « losschlage « 1« lasse«.

5 Der Ziegler Reemt » ereods Schoonhoven, will seine« Herrd t« Twixlum
W Sr ^ t.Grajeu .Kgu . ««- Vrüalaud, am vosnrrflage ^Sten Der. Nachmittag«

>«
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«1« i UN, tu Larrelt, in des Vogte« Schlegelwilchs Behausirng , Sffeatkich durch dt«
Ausmiener Arendt verkaufe« lasse«. Die konditiorre » sind bey .dem Auimieorr rwr»«
sehe«, und abschriftlich zu habe«.

ü Der jetzige Besitzer des Schatthavse- zu Barstede Zaun Jacobs Raveking
daselbst , ist resolvirt, die auf dem Gute stehende Durg im ganzen zum Abbruch, wie auch
verschiedene große Bäume aus dem Stamm, als worunter Eller«, Eiche», Elchen , Lia»
den, Pappeln, Aepfel mrd verschiedeneSorten mehr zum abhauen , de« «sten Decemd.
am besagten Orte öffentlich verkaufen zu kaffe ». Die desfällige Verkaufsbedingungen
find sowohl vorher» de? dem Eigner, als bey dem Auel, kommiff Reuter zu erfahre »,

-7 Vermöge des bey dem Frevhekrl. kütettkurgische » Kerichte und zü Norde»
«fsigirteu SndhastakionS . PachM nebst brygefügte» Verkaufs - konditionen , welcheauch
bey dein Ausmiener Bäcker zu Lütetsburg eingesehe« und für die Gebühr abschriftlich ab«
gelodert werden können , sollen des weyl, Hr». Amtmanns Krttler zu Berum Kruder
uns Erde» dritter Ehr , mtt Konsens einet hochlöbi. Pupille» kollegii i» Absicht der
Minderjährigen , Theilungshakbrr, i» »reye» abgekürztes Obervormusdschaftiichea ap-
Prvbrrte» kicilatiorrs - Terminen »va z z» z Woche« , d. , 5 No» . 6 und 28 Des.
nächsikünftig , folgende Stücklauden und Immobilie« in der Herrlichkeit Lütetsburg

r ) 8 Oiematen Landes in der Wester - Wischer , so auf Z020 st . i» Golde,
s) 4 Dumattn dch

'
elbst , so auf 1200 fl . in Solde,

z) z Viematen in der Oster - Wstcher , so auf 860 fl . jg Bolde,
4) 2 Dftmalen daselbß> ls auf 460 fl . in Golde,
5) Ei» « ircheastrch ! i» der küttttdursischeareformirten Kirche so . auf roo fl . kn Bolde

r-dtich karret,
des Nachmtttags um 1 Nhr im Lätersöurgrschen Kruge öffentlich feil geböte« und im letz¬
te» Lermi» dem Meistbietenden , mit Vorbehalt Obervormundschafti . Approbation i»
Absicht der minorennen Anteile , zugezchlazes werden.

Zugleich wird auch allen etwamgen Real ' Prätendenten hiemrt bekannt gemacht-
Last ste zur Conservation ihrer Gerechtsame und längstens im letzten Subhastalkons. Ter¬
min sich desfalls melden und ihre Ansprüche dem Gerichte «Migen , m dessen Entstchuoz
»brr zu gewärtigen habe« , daß sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen den künftigen Be¬
sitzer i» Absicht dieser Grundstücke » icht weiter gehöret werden. Signal . Lütetsburg am
Hochfrcyherrl. Gerichte d. rz Ott. 17- 0.

8 Johann Gerdrs zu Velde sähe bey Deter », will freywill,
'
g felnen zu Barge

belegene» Halbs» Heerd, . worauf zwar noch kein Haus gebauek, aber doch geschahen
ka»u , desLZten Decemb, a. c. «ls sin Lonaerstage des BachMttsgtz uin , Uhr in dem
Wirthshause zu Detern , st» der Schinken genannt wird , durch den Ausmiener Hölscher
bey dem »»H die Coaditiones eingesehe» werde» könne» , öffentlich verkaufe» kaffe ».

Des Witke Garrel«: zm .Holte bekeqeneS Hansr. a . soll dcu STtenDek -aS-
«M Moutzge tzrs Morgeas um ro Uhr indes .Gastgebers LMvbarti Wessel« Hause da-
W SsschWHrSMeiBchE §er?W MM .



- - Zu Rysum sollen am szsten Dec. rnstrhend , -es Harm MeinderS et koA
zur Befriedigung de» Kaufmanns I . A. Zyden , couscribirte Sachen , durch de« AuS»
wiener P. Jansse« öffentlich verkauft werde«.

Daselbst sollen am obbemeldten Lage des Wscher Peters et kons. beschrie¬
bene Sachen , zur Befriedigung bet I . A. Apden, durch de« AuSmiruer P. Ianssen,
öffentlich verkauft »erden.

Am nämliche« Lage soTe« bei Gepke Lammen et kons. zur Befriedigung
bei I . A. Zydeu eonscridirte Sachen , durch deu AuSmieuer P. IIavssen zu Ryfuw
öffentlich verkauft werde«.

io Der Kaufmann Jan I . Lrouer zu Emden ist freywistig entschlossen , das
daselbst am neu»« Markte gegen der Wage über in Comp . 8 . W. 54. stehende , zur Nast^
ruag besonders sehr gekegene Haust durch dastgcS Verg«»tuuzs . Le»arteme «t am io,
17 und 24 Dec. 179s. öffentlich zum Verkauf auSpräsentire » zu lassen.

Der Kaufmann Johann körn. Lenstsve ist gleichfasts sreyuMg resokrirek,
dar daselbst an der kleinen « rücke» -Straffe in komp. n . Wo. iü . stehende , zur
Wahrusz ausnehmend wostlgelegeneHaust ebenfalls durch bassvlbe amio . c ? undLgDec.
1790 öffentlich zum Verkauf ausbieten zu kaffen ; auch kann der in diesem Hause vor»
mals gebrauchte, arrnoch complete Kräuter . Winkel , a!< LSnebaake, Bretter und Laden rr.
separat angekauset werden.

Ferner ist der « äckrr-Meister Simon Lerborg freywMg gesonnen, daS da¬
selbst au der grossen Falder - Straffe in komp. 5 . R . 2Z . stehende , besonders wohlge«
tcgene Haust DichfaSS am io, 17 ««- 24 Dec. 1792 öffentlich zum Verkauf auSprH«
ftattren zu lassen.

r r Der weil. Frau Pzstorin Zstering Ersten, wolle« auferhaltene gerichtliche
kommission

Eine Grundsteuer zu 12 sch. i ; w . auf weil. ^Kaufmann I . F . Wilkiage
eine dito zu 22 sch. auf weyl. Ulrich Otten, .eine ditol. zu 1 Mh!r. r4 sch. i o w . auf weil. Jan Siemens Kmr,
eine dito zu r rchlr . 2 sch. 12 1/2 w . auf Omme Ommeu,
«ne dito zu z sch. io w . aus Dirk Neunabek,
eine dito zu rz Ich . auf Jan HmrichSchmidt . _ ^ ^eine dito zur rchir. ro sch . 2 r/2 w . nebst Weinkaus ans Ae Heeren Lammen,
eine dito zu 2 rchlr. g sch. r 5 w, nebst Weinkauf auf Ja « Harbrrt Dieberss zw

Wittmund, ferner ^ ^ .eine dito zu 4 rchlr . 22 sch. nebst Wrmkanf , auf Ja « Janssen Koster Platz zw
Warfes,

eine dito zu 9 Rchlr . 7 sch ., auf Suntke LhristopstrrS Platz, z« Kip-enS,
eine dito zu 2 Rchlr . s sch. , «ebst Wemkauf al s Lade Laden zu Warnfach, MS
eine dito zu i rthlr . iz sch. aus An Acobs, beym Funnix alte« Shhi , sämtlich

jährlich um Michaetp Mig ; sodann
fünf Arauen « irchensttzen,» der Küche zu WittMNd,

^ Litt



am Mittwochen den i eten Decemb . h . a , des Nachmittags um 2 Ahr , in der Wikkwe
Decker Dchansung zu Wittmund, öffentlich verkausra lassen . Die kouditisnss siodbeM
Ausmiener Oncken gratis cinzuschcn.

ir Des Ulffert lllfferts za Westerende consrribirle 2Kühe , 1 Kleiderschrank,
r Stell . « ettzuth «ad 1 Wanduhr solle« am r8 Oecvmber dsseibst de« Morgens um
- Uhr durch den « utt . Csmmiff. Reuter verkauft werden.

r z Mit gerichtlicher Erlaubnch, sollen dss Sattlers Pfetsmg nachgelassene
Güter , als allerhand Hausgrräthe , Amen und Lrmewand , Gold und Silbergerälhe,
alte Medaillien wovon eine ziemliche Portion , sodann allerhand Manns und Kranes«
Neider , Hemde , ssdqnn allerhand Kakttergeräthschaftea und Waareu , wie auch eine
LruantitZt Prnnen usd was mehr vsrkömmt z« Norden durch den Ausmiener Theben
Vyn Velsen am 20 Der und folgenden Tagen , öffentlich verkauft werden . Zur Nach.
Acht dienet , daß wenn Jemand unter obenstehendenSachen etwa « sollte versetzet oder ver«
pfändet haben , solche gegen den 22 Dec. bey dem Gastivirch Tomas Scheuer gegen Er«
legung der Auslagen, Molen müssen , wy ! sonst solche Pjänder zum besten der Masse
Lin gesetzteu dato öffeutich verkaufet werden sollen.

11 DermöA der am hiesigen AmtgeriHte und am Amtgerichte zu "Esens assi«
Sirtkn Subhastatlons - Patenten , soll der von dem weiland Hivrch Doden nachgelassene
zu Willen brlegene , auf Eo Rthlr . in Gold abgeschätzte Platz , aus einem Hause,
Scheune , Garten und r8 reducirten Diematen bestehend, in dreyen auf den roste«
Ottober, 17 November und ig vecember d . J . angesetzken Licitations « Terminen , des
Nachmittags um 2 Uhr, m der Wittwe Decker Behausung öffentlich feil geboten , uriö
iV letzten Termin dem Meistbietenden zugeschlagen werden.

Zugleich wird auch «Leu etwaigen unbekannte« Real - Prätendenten dieses Grund¬
stücks hieruit bekannt gemacht , daß sie zur kouservation ihrer Gerechtsame sich bis zum
letzten kieitations Termin, und längsten « in diesem Termin Hessaüs zuMidev , und ihre
« nsvrüchr dem Gerichte an -uzcigen, dry dessen Entstehung aber zu gewärtigen habe«,
daß sie auf erfolgtem Zuschlag dgmit gegeu den neuen Besitzer, und in soweit sie das
Grundstück betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.

Wittmund im Amtgerichte , den 14 Sepk . » 79 ?.
15 Vermöge des dry dem Amtgerichte zu Norde«, Stadtgericht daselbst , ußh

beym Amtgerichte zu Berum asfigirten Subhastatwns . Patents und demselben beygrfüg«
ten Verkaufs - Couditionen , sollen auf de« Mtrag de« weyl. Hro . Amtmann Keiner«
» « um Kinder und Erbe« dritter Ehe , Behuf der Theiluyg, derselben ksnmmuls« «

Immobilie « im Amte Norden, als
r ) 4 Diemath Bau -Land in Ekel , so auf l ; »s fl. in Gold.

2 ) 7 Diemath Grün , kan- in Hocker , so zu 270 « fl . in Goch,
z ) 16 Diemath Grün . Land im Hoocker , zu sr «« st in Gold.
4) 4 Diemath auf de« Westermarfchex - Neuland, zuizvost j« Goltz,
5) 9 Diemath im Addingaster « Polder , zu 4000 Gl . in Gold,
ö) Ein Grat -Lan- es auf dem Lege-Mohr zu gwlfl - in Gold.
7) Eine Behrerdischheitvon 5 rthlr. ia Gold , nebstMa-de , ans 5 DitMSthol» HO

Norder Gasthauses , 1« L40 st,)» Golh.
«rei«
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8) Eine Behettdischheik vs« i sch. in Gold 5 nebst Mspdr , aufsoDiK
malhkn des Norder Gasthauses so zu 1840 st . in Gold.

z) Eme Behrerdischhett von l z rrhir. in Goid , nebst Maytr , aufwrvl - vrichrich«
ter Tiark Iaasieu Erben Platz nr der Mcstermarsch , zu 1622 st . in Gold.

io ) Eine Beherrdischheit »0» 24 rthir. in Goid , nebst Mayde ans eben gedacht««
Platz zu 2 592 st. in Gold.

n ) Line -Behser0r,chheit von 5 rthir . in Gold, von 1/4 Djemath . Landes , - es
Weyl . Berenv Hin ; ich- Müllers Erbe» , woraus die Norder Pelde > Mühle ste¬
het . zu 540 st . in Gold.

12) Eine BcheerSkschherrvon z rkhi . 4 sch. in Kost, , nebst Mayde auf Aeyl . Kaust
manuiPeter W . LrourrM Erbe« 4 Likmskh Landes , zu Z40 st . in Gold.

rz ) Eine Bshrerdstchhett von 7tthlr . rz sch . 10 wl. in Gold, «ebst Mayde , apst
1 1/2 Diemath Lande « bey Weyl . Ede Gerde « Platz in der Linteler . Marsch jy
zro st. «r Gold^

14) Eine Erbpacht von 3 rlhlr . 4 sch . in Geld , auf de« Ela« Hausse» Haust , urch
z Oiemath Lander in der Linteler - Marsch, zu 722 st. in Gold.

15) Eiue Erbpacht von io rlhlr . in Gold , auf Wirt Janffen Haust und 5 DitMstp
then Lande« in der Wester ^ Marsch zu 820 fl . in Gold.

> iS ) Eine Dehrerdrschheit von r rthir. ir ich. «1 Gold, ans Warner Äemmer« Ed
bea Kampe , zu r 60 fl^ m Golde.

17) Eine Deheerdlschheik von 15 Ich. in Gold, auf Spinnekers Erben z/4 Landes
zu Lo st- in Gold.

rs ) Eine Brheerdischh « t von 15 sch . in Gold , auf z/4 Diemath Landes, de« Him
rtch Janffea zu 60 fl. in Gold, und endlich

19) Eine « ehe . vdischhrit vsn 2r sch. in Gold , auf 2 DieMathen Landes des Har«
Krantzen, so zu 84 st. in Gold eydlich tax-iret worden,

in dreyrn Liciralions - Leimireu , als am r 5len Rovbr. ü Dccbr. und 29 Decbr.ss. e.
des Nachmittagsum r Uhr zu Norden im Weinhause öffentlich zum Verkauf ausgebo-
che » , und im letzten Termin denen meißbieteuven , vorbehältlich Ober - Vormundschaft«
sicher Approbation, ln Absicht der minorennen MitErbcu , zugeschlsgen « erden. Die
Conditiones sind auch bey denen Aedilibus Rathshrn . Jaevbsto und Cons. zu Norden gra»
st« einjusehen , und für die Gebühr abschriftlich zu haben

Zugleich wird auch Mn unbekannten Realprätendentenhiemit be 5aunt gemacht,
daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich längstens m dnn letzten Termin Verfalls
zu melde « , und ihre Ansprüche dem hiesigen Amtgerichte snzuzeigen , in Entstehung
dessen aber zugewärt -as» haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen den nesea
Besitzer , in so « eit- sie diese Immobilien betreffen , nicht weiter gehört werden soll««.

Signatum Norden im Köaigl . Amchause den 18teu -öttob . 1790.
i .6 Nachdem per Decretum de alienando eines hochlöblichr« Pupillen - Collegjf

d. d. roten Geptbr. 1792 die Subhastatisn sämtlicher Immobilien der Kinder und Er¬
ben de« weil- Amtmann« Kettler zu Berum dritter Ehe , zum Behuf einer unter ihnen
»orzunebmrndknTheilung , erkannt , vnd vcrstattet worden : so sollen , vermöge brr bey
dem Stadtgerichtezu No >den und Amtgei ichte zu Berum affigirten Subhastatious, Pa¬
tente, nebst bengefügttn Taxe « und ksaditioaea , die davonhier in der Stadt Norde«
delkMe Jmmsbib Stücke, g !«
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r ) eia KirchenstM in der großen Norder Kirche unter der Orgel , als der öckasnke
von Honartsche Stuhl , so bis hiezu von denen Eignern selbst pecsSnüch betreten wor¬
den, und welcher von beerdigten Luxatoren auf iS ^ c, KI. in Gold gcwürdiget ist,

2 ) ein Kirchenstuhl, neben dem vergedachteu, welcher dir May 1794 von Gerd Abra¬
hams mit dem Watze Heuer ! ,ch gebrauchet wird, und auf 270 Gl. in Golp gewür-
diget ist,

s ) ein Kirchenstuhl daselbst , der gte von der Norder Lirchthure zur linkeu Hand, wel-
chen Jan Kden biß May 1792 ,n Heuer hat , und welcher auf 450 Gl . in Gold
larirxt ist,

4 ) Acht Basier Lheelen , so jährlich zusammen plus minus 7 rkhl . aufbriagen, und
deren Werth auf 750 Gl . in Getd eidlich bestimmet ist,

- ) Wer Neugroder Lheclen, deren Reoenüen sichjährlich circa z i/s rthl . betragen,
und deren Werth aus 370 Gl- eidlich angegeben ist,

6) ein Garten - Acker an der Bleichers- Lohne, welchen der Deichrichter Wieben bis
May 1792 ja Heuer hat, welcher auf 60 Kl . in Gold eidlich geschätzet ist,

7 ) eine Bcheerdischheit , jährlich zu 2 ; sch. in Gold , nebst Ab - und Auffahrt bey
Altenakion auf Johann Hinrich Bäckers Erben Garten an der Bl . ichers- Lohne , jo
auf l00 Gl . in Gold taxiert ist,

8) zwey Beheerdischheitcu aus Harm Wen Lramers Garten an der Bleichers- Lohrre,
jede zu is sch . 15 W . nebst Ab - und Auffahrt bey Alienatioaen , deren Werth zu¬
sammen auf l ; i fl - ja Gojd eidlichaggezeheu,

a) eine Beheertifchheit zu i rrhi . 4 sch. Llw . in Gold, nebst Ab - und Auffahrt key
Alienalisaen, auf des Narhrherrn Harms Garten an der Bleichers- Lohne, taMk
auf iss Gl . in Gold/

; o) zwey Bch ' erdischßeiken , jede zu 12 sch - ro iv . in Gold, nebst Ab - «nd Auffahrt
bey Aiienatiouen , auf des Znspettor Wolcken Garten an der Bleichers - Lohne . Der
W -rch einer jeden ist auf 70 Gl . als, von Heyden auf ic -o st. in Gold eidlich
ang geben,

n ) eine Bcheerdischheit zu n sch . io w . in Gold , nebst Ab - uud Auffahrt bey Alle-
natjsnen, auf des ByttsverwaltkrsDamm Acker an der Bleichers- Lohne, eidlich
taxtret auf 46 Gl. in Gold,

12 ) eine Bcheerdischheit zu 2 ; sch , s w . irr Gold, nebst Ab - und Auffahrt bey Aliens«
tionen , auf Deichxichter Wiebe » Garten an der Bleichers Lohne, deren Werth auf
lor Gl - in Gold eidlich bestimmet ist,

12) eine Bcheerdischheit zu 12 sch. in Gsld, uebst Ab - und Auffahrt bey Alienaffoneu,
auf W -llM Abben Garten in der Oster P -pe , taxiret auf 48 st. in Gsld,

14) eineBeheerdifchheltzu n sch . 10 w . in Gold , nebst Ab - und Auffahrt bey Alle»
«Mionen , auf DichrichterS Wirken Garten an der Bleichers - Lohne, taMt «us
46 fl. in Gold,

i ; ) eine Bcheerdischheit zu 25 sch. in Bold, nebst Ab - uud Auffahrt beyAlienatiour»,
auf W -llm G . Laaks Erben 2 Aecker an der Bleichers- Lohne , tarrret auf ioo ß.
illGo >d,

15) eine Bcheerdischheit zu rz sch . 10 w . in Gold , nebst Ab « und Auffahrt bey Alle¬
nationen , auf Jan roden Webers Haus »yd Garten in der Oster Pipe , taxirn
auf 74 fl. in Gold,

iE ) eint



' 17) eine « eheerdischheit zu20 sch . in Gold, nebst Ab - und Auffahrt beyAlievati»v«k
auf Hinrich Cornelius , Mt Jan Ljaden s Accker an der Rosenthals- Lohae, M.
rst auf 80 Gl . in Gold,

r 8 ) eine » eheerdifchheit zu 2 ; sch. .in Gold, srbst Ab - und Auffahrt bcy Allenationen,
auf Doöo Silomous Garte« an der Bleichers Lohne, kaum aus -roo st. in Gold,

io ) ein Begräbnißkeller in der großen Kirche an der SüdseiteSey der großen.Kirchtchüre,
dessen Werth auf 67 Gl . 5 sch . .in Gold eidlich sestimmet ist,

in dreyea LieitatiouS -Lermiuen oon z zu z Wochen , als den aeren November , den sten
D - ce nber und den asren December a . c . de« Nachmittags um 2 Uhr in dem Weirchause
hieseidst Sffenilich zum Verkauf ausgedoten, und 10 dem letzten Lermino, ohne auf nach,
herige Gebote weiter zu achten, denen Meistbietenden, üedoch mit Vorbehalt Obei>Vor«
mundschaftlicher Approbation , zugeschlagcn « erden . Laxe und CoMtisuen können bey
den zeitigen Aedilibus Senat . Jacobsen.rc. cingtskhen «nd für die Gebührabschriftlich gefor.
dert werde«»

Zugleich wird auch atzen unbekannten Realprätendenten hiemit bekannt gemacht, daß
sie zur Conservation ihrer etwaigen Gerechtsame sich dis zum letzten LicitatianStcrnun und
längstens iu demselbr« sich Verfalls zu melden , uud ihre Ansprüche dem Gerichte anznzei-
gen , bey dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie .auf erfolgten Zuschlag da¬
mit gegen die künftigen Besitzer und in so weit sie diese Stücke betreffen , nicht weiter ge¬
höret werden sollen . Sign . Norbä in Curia den este« Oktober 179 » .

Amtsoerwalter Bürgermeister und Varh.
17 Nachdem Behuf der zwischen des weyl. Hm . « « tmanus Kektler zu Berum

Kinder und Erben dritter Ehr , dem Hra . Administrator Kektler zu Tlpgant etConsorkeu
vorzunehmrudea Lhestung , .nachstehende Jmmobrlia und Beheerdischheiten im Anus
Berum , als

1 ) eia Platz nn Ostermarscherzten Rokt , Nord - Ooge genannt , großllz . Diemakcn
Landes, weicher auf 2502s st.

2) rin Platz im Ostermarscher zten Rott , groß 49 Oiemate«, « rlcher auf Lvsoost.
z) ein bey Hage brlegener Kamp, F Diematen groß, der auf Z240st.
4 ) ein daselbst bclegener Kohlgarten , der auf 270 st.
5) eia Stück Landes in der Wischer , groß i z Diemsthrn , das auf 5020 st.
S) f Beherrdischheil z« 6 rthl. a sch . jährlich, auf Lieuteuanut « belii g 8 Oiemstes

« Hiigenbuhr , die auf sdost
7) l dito zu 2 Uhl 6 sch. zähriich , auf Frerich Janffen Platz zu Wcstdgrff, die ans

24a st . ^
8) i dito zu 20 sch. jährlich, Zuf »es Brrend Bredin- rr «t Kons. zwey halbe Warfe «,

die auf Ls fl. _
- ) i dito zu r -» sch . jährlich , auf stet Derchrichters Ucke Mlts dlcken Vormohr i«

halbe» Mo «d, die auf so fl.
ro ) 1 dcko vo» 2 junge Hühner-jährlich , zur Laß des Johann Jürgens , die auf isst.
n ) « dito von einer Tonne Haber jährlich , so Mark Stemmerset tous . im Herbst lie-

fera müssen, die auf iso st.
r ») r dit, zu r z ich . jährlich , zur Last des Gerd Zauste» « «per i« Reffe , so auf so st.
L, ) e dit, zu r -rihl. ü sch . io » auf des HibbeAeemt « , jetzt der Wittwen Peterffe«

4 r/ » vie«at ««trr Neffe, di« auf iso st . . ^i « o. 5«. T * ce « e er L4) rkv



rsF§ «»

« 7 r Md t» - rthk: rK sch . r - « . Ehrlich , ausHikbe Rcemks , setzt der Wfftwt»
Stterffe» Platz unter Reffe, die «ui zio st.

» <
"
) r ditoM - tthl. « sch . jährlich , in wryl. » erend H . Mützers Erbe«, jetzt Kauf-
««mir schmertMas» r D -emakh, die aüf i 50 ff.

« > 7 d,to zu Z rkhl. 15 sch . jährlich , i» Liark Stylss Platz , die, auf 325 ff.
V7) 2 dtt» t» r rM 6 sch. und r tthl. z sch . jährlich, in -es Dirk Jobben , jetztGtth.

Krerich « Platz, Sir aas rrsttttive 250 st . und 12s ff.
W8) 1 dir« ,u r tthl . Z fch . jährlich , zur kaff »es »hlrich rjabbe» Erbe» , die «ff

reis ff nad
, - ) r Erdacht z» rL sch. jährlich, »au einer Löikde -es Arien Lhec» , die auf4! ff.

8» Golde eidlich grwffrditztt worden , auf dass aSeuthalben gehörig nachgesuchken und er-
Aaltkke« konfens , und in Absicht »er minderjährigenMittrben beygcbrachter Bxprsbalis«
» es hochlöbl. PuMen Cokles», Kraft » ater « heutigen dato bey dem Amtgerichte zu Be«
rn« «Hellten Drcreti, in Sreyru kicitationitermikeu, nemlich den stcn und zvsten M-
»rmber und Lasten Deeembek l . guf de« Amthasse zu Beruin öffentlich frilgebote« und
Hm Zten »ad letzten Termins den MkistbirttnSenmit Vorbehalt Ober Vormundschaftlicher
Approbation m Absicht derer minorennen Antheile zugeschlasc» werden sotz : sswird soi«
che« dem Public» und denen Ksustssiigea hirrmt bekannt gemacht, um sich a» brnannttn
Lage» und Orten z» melde« und ihr Gebot zu erösnen.

Lssditioacs sind denen dry den AMtgerlchten zu Berk«, NordenMd Asrich affi-
MittenSubhaffatioLs-Pstentk» bergefügt , könne» auch bey dem AusmiencrIridsg rmgr-
^ hen und für die Gebühr Abschriften vcwou genomMk» werde«. Berum tm AnergKWe
»rurhttn Oetsber,7-»'

rz Vermöge des an der EmSer Amtsstube, sodann zu Hinte ossigirken Sub«
Hastatkul « Patente und demselben abschriftlich beygefügrer auch bey dem Ausmiener
Arends näher emzusehendenVerkaufsbeduigungen , soll des weil. Harm HmrichsWittwen
'Haus und Gartengrund zu Suurhusen stehend u »S belegen , und aus 422 Gulden ge«
Würdigt, am 14 und 28 Necemb . 1790 . aus der Emder «Atssiube , am r r Januar
» 7- r aber zu Hinte öffentlich feil geboten , und dem Meistbietenden lssgefchlagvn wer-
Sen* Kauffustige können demnach an Ort und Stelle sich einsmdea , ihr Geboth eröf-
MN , uud den Anschlag gewärtigen j Zugleich wird allen unbekannten Real prätendenten
Diemitbekannt gemacht , daß sie zur Conservalwn ihrer Gerechtsame bis zum io Januar
2-7- k ßch betfasts tu meide » , und ihre Ansprüche dem Emder Amtgerichte anzuzeigen,
Ley deffra Entstehung «brr zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag damit
»ege» den künftiger, Besitzer, und in so weit sie obiges Haus betreffen , nicht weiter ge»
Ksiret werde» Mm.

ry Vom Königs. Bmtgerichte zu Kurich Mb hiemit zu wisftn gefüget , baß
- es AdamDerends auf dem DockzetelekFch» Srbpachts Guth , bestehend aus einem
Hause mit Garte « , und Heils cultivirtem , Heils wüstem Lande , welches nach MM
- er kaffe» auf 32s Gulden in Golde eydltch gewürdiget wordeu, am 2ke » Februar im
WirHshauze des kars Anton Sucken , aus dem Dockzekelrr- Fehn öffeuMH feil gebo¬
ren , und de« MiWeteude» zuqeschlagen werden Me.

Ne» zu Aurich »nd Leck, afffqirttnSubbaststions-Pa« nten sind die Verkaufs -kon»
Mi-M . SftMt gMlegek, Wiche Bich bey hM »»tMs ' evMWssgm Aeuttr gratis

mprsehen.



Mnseht « , und für -bke Gebahr abschriftlich ju habe» siob. Zugleich » erben M WZ
bekaunle Prätendeutes hieörirch ansgesorderk , ihre etwaige Gerechtsame spätesten » a«
T Februar beym BmtgerichteAurichanzugebeu, widrizent sie damit gegen den neue«
Besitzer , und in soweitsiesbiZes ErbpachLs - Gitt betreffe«^ nicht Keiler gehöretwer«
Heu sollen.

2» Wittmuvd. Zu Butfschr ficken a« » 2ke« Dscemb. des rveyl. Garm«
Ei !s sämtlich nachgelasseneGüter, durch den Ausmirner Oncken öffentlichverkauft werde«.

21 Dem Publicy wird hiemit bekaunt gemacht daß des weyl. Amtmann Kett-
krs Kind « dritter Ehe der Administrator Kellier et Cous. de» aus den r? , 28 und
ssteu Deeemb . angestaudenenlezren VerkauffS - TerMn ihrerImmobilien und Beheerdisch-
Heiken , so wie solche bereits in denen Wochenblättern mehrmalenbekannt geurccht, aus
bewegenden Ursachen dahin abgeäudert , md verleget , daß

1 ) in Berum der Platz Nsordog^ e in der Hagermarsch und diein Bermner Amt be-
legeae Beheerdifchheit den i7lea Janusr iniiehmd , sodann
am , 8sen desselben Monats der Pia ; in der Ostermarsch , mit denen übrigen Grundst
stücke« ja Derumer « mt;
s ) Den i9ten Januar die Immobilien unter der Gerichtsbarkeit der Herrlichkeit
Lütetsburg.

Z) Den 2ote » esusdem die in der Stadt Norden oder unter der Jurisdiction des
Magistrat - , und endlich am folgenden Lage.

4 . Dm Liren die in dem Amte Korden belegene Grundstöcke und Seheerdischheite «,
so nie solche in Lenen Wochenblättern nahmhast gemacht,

zum dritten und lezten mahle , an denen schon bekannt gemachte» Oerter » öffentlich seil
geboten werden sollen . Aurich , d . 8 Dec. 179s. Kektler, Reg. Rath.

22 Bus erhaltene gerichtliche ConmMsn , ist Grrtie Frerichs zu Uchustn frev«
wistig gesonnen, einige Mobilien und Mannskieider, sodann Moventicn bestehend in
4 « ühen und ir Schafen , auf Donnerstagden iLtenDecemb. bey ihrer Behausung des
Morgens um io Uhr, durch de« AutmieuerDose öffentlich vrrkausentv lassen , Liebhaber
da;u können sich eivsinden und kaufen.

23 Auf erhaltene » gerichtl. konsens will des Gottfr . Woyt in Hage weyl. Ehe¬
frauen - Moder Neuemers Erbin , Jas von ihrer Erblasserin nachgelassene südseits der
Hager Straße belegene Hauß- so Gottfr » Woyt jezt bewohnt , am Dienstag den 28te«
Dec . des Nachmittags um 1 Uhr in des BogtenHarenbergs Wohnung ; u Berum öffent¬
lich durch den Busmiener Fridag verkaufen lassen , bey welchem die Tonditione« gratis
Mjusche » sind , auch für die Gebühren abschriftlich abgesodett werden können.

24 Auf erhaltene gerichtliche Kommissionsind die Eheleute Aeyelt Lammersu«S
Tetje Jans bey Jemgum Vorhabens , ihren zu Nüttermohr belegeuen ohngefehr 2r
Grasen großen Heerd Landes , wozu ein ansehnlicher Garten und gute Behausung gehö¬
ret , am L9ten Deeembr. des Mittags um i Uhr ;u Nüttermohr in der dasrgeo Braue¬
rei , auf aunehmüche bei dem « usmttmr Schcltta ein ;useheade Cqnditionen , dem Meist-
bittenden verkaufen zu lassen.

L5



Sf Vermöge de« beym Amkgerjchte zu StlMmsetr und Leer affigirten Subha.
ffMons Patent «, sost des Gans PeterS zu DUern belegener, auf 5200 fl . in Gvldeydllch
gewürdigte Herrd Lande» eum annexis, am 2 r Dee . , rr Isrr . und den 2 Febr . a. f.
eins dem «mthause zu Stickhsuseü öffentlich seif geboten , und im lezten Termins dem
Meistbietenden zugeschlagen werden . Wobry allen etwaigen unbekannten Reck Gläubj,
gern solchen Immobitis bekannt gemacht wird , daß fis sich längstens in dem lezten Subha»
ßationS- Termin zu melden , und ihreÄnsprüche dem Gerichte anzuzeigen , widrigeotall«
pr gewärtigen Habens daß fie auf erfolgten Zuschlag damit gegen den künftigen Desi-zer
nicht Wester- werde« gehört werden. Sign . Stiethause« im Amtgericht d. i s Rov . 1790.

Verheurmgen,
r Der Herr Vierziger L . L von Sauten ist Vorhabens seinen Heerd zu Ay«

- eksum Mit ror Grasen Bau und Grünland , « ui Map r7 - r . «kMketea , am röte«
D -c. a. c. Ser « usmiener Ordnung gemäß, auf üJ »dre,zu Larrelt in de» Dogttn Hause
öffentlich durch Sr« Änomienrr Are«d» verheore » in laste« , wobry dtekondttionkneinzu»
fthen find.

2 Der Here KriegeSratßkantzius«nd Mikevbrn find » iScns , ihren zu Soll-
Sorg belegcnrnWnfHpsatz und Ziegelei , am l ^ten Vecember zu Bingum in Vogt Bull»
Höver » Behaus« »- öffentlich auf mehrere Jaren vrrhrure« zu lasten.

F Auf Sem Piqnmerhofe ist auf May 1791 , eine au» einer Lüche , Stube
Miß Torsrannr bestehende Wohnung zu vermieten , wozu Henerlusiige fich bep dem Erz«
«er emgrbonund ksntradiren könne »,

4, Du die Mufikpacht Mit dem r Iun . 179 s sich endiget, so soll die privative
Aufwartung mit Musik im Amte uud der Stadt Esens ans z oder 6 Jahre , im ganzen
»der bei gewissen Distrikte» , öffentlich verpachtet werden . Püchriustige künoea fich am
Montage den 22 Oec. , Morgen « um ro Uhr , auf dem Amrgrrichte einfinden unö
ihre« Durcheil suchen, - sen» ans dem Ztmtgerichte, den 24 Nov. 179 -7.

Gelder , fo ausgedotm werden.
r Der Bürgermeister und Rotarin » Lamberti in E en « , hak Commission

40s Rthlr . in Gold und 60s Rthir . in Courant zinsbar zu belegen. Wer - an; sichere
Hypothek anweisen kann- als woraus hauptsächlich gefthea wird, kan» über die pro Ccatt
der Zinsen aceordiren.

2 E» bat jemand sogleich 502 Rthir. in Gold , und avkommende« May 179?
2220 Rthir . in Gold, gegen jetzt übliche Zinsen und hinlängliche Sicherheit , entweder
so zusammen oder in zertheilttn Summen zu belegen- Kaufmann Johann HilleroS
Dänen bei Funnix alte« Gyhk, gibt nähere Nachricht , an welche » man fich persönlich oder
durch postfreye » riefe wenden kann.

3 Johann Eylert Jdze« auf dem Römgl. Ne«»Werdumer Graßhause, hatal«
Wormuad über weyl. Marte» Bopungs Linder , 700 Achte, in Gold gr

^
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Stcherh-tkzinsliH z« HMen ? wer davon Gebrauch machen kann , bclirbe sich mit dem
eheste» tu meiden, - Die Geldes können sodann gleich in Empfang - gciiommeu werden.

Citationes Cretzitorum»
r Deyi» Amtgerichte ' zu Emde« ist auf Ansuchen des'

Hausmanns Derenb
Jansseu zu Groothusen , ein- gerichtliches Aufgeboth wider alle und jede , welche auf den
chm von seinen Geschwistern namentlich Frerrich Zsnffen zu Woltzcden , und des Wog«
kr» Vrifitiß» zu Dovcum Ehefrau Saarke Jausten , als Kinder und Erden -es weyl«
Hausmanns Jan Ireerichr zu EpegelhuuS, in der Crbrheilung abgetretenen väterliche«
Hehrd kande» z« EprgelhuuS unter Wolkzedru , groß 104 Grasen , nebst sonstigen
Annexen, aus irgend einem rechtlichen Grunde Anspruch und Fvöerung, wie atzch Ni-
herkausS . vienstbarkeits - oder sonstiger Reche zu haben vermeine«, erkannt , und müsse«
etwaige Spruch haben de ihre Fsderungest in Sen nächsten rr Woche« , längstens aber
am z Iso . 17915 als welcher Lag prremtorie dazu angesetzt worden , beym hiesig«
«mtgrrichtt entweder in Person ober burch' gehör!» Bevollmächtigteangebenund durch
Original ' voeuMlltk justisttirenp Mer der Warnung , daß denen Aussenbleibende«
innrer sowohf in Hinsichtdes »bgedachtr« Heeroes, als auch des Käufers, ei« ewiges
Stillschweigen aufrrleget werde« solle.

2 Beim Amtgerichte zu Emde« ist auf Ansuchen des kuitfe» Harms Doede«
t« Deddrborg, keerer Amts, ein gerichtliches Aufgebots» wider alle und jede, weiche am
den ihm von dem Herrn Senator Gerhard le Brün und desselben Fra« Chrgenoffin Anna
Theodora leMü n geh de Poltere, mErbpacht verliehenen Heerö Landes,groß 71 Gr .LandeS
nebst Dehausung und sonstigen Annexen, ' zu klimpein Nieder- Reiberland belegen , aus
irgend einem rechtlichen Grunde, Anspruch und FoberUNg, wie auch Näherkaufs. Dienst«
barfeitt- ober sonstiges Recht zu haben vermeine» , erkannt, und mäste« etwaige Spruch«
habende ihre Fodekunge « in den nächsten r 2 Woche« , lärgstesS aber am z Jan . 1791,
alt welcher Tag perenttorie dazu aNgesetzet worden , bepm hiesigen «mtzerichte entweder
in Person, oder durch gehörig Bevollmächtigts « Gebe» , und durch Origiusl - Documente
justlßciren ; unter der Warnung, daß denen Ausseübstibeude« nachher, sowohl nt Hinsicht
de« vbgedachten- Heerdes als auch des Käufers, ei« ewiges Stillschweigen «uferlcget
werden solle:

z Vom Amtgerichtrzu Vurich werden alle und jede, welche auf die vou der
weyland Eheleute , de« Advocati Johann Anton von Essen und Elisabeth Catharina
rSbven zu Aurich , beiden Töchter« , der Anua Margaretha vo» Essen , des Predigers
Bruckner zu Middels Ehefrau, und Dorothea Maria von Essen , des Predigers Atting
zu Dornum Ehefrau, an den Kaustnau « Hermauo«» Schittler, auf der Peldemühle Hey« urich , privatim verkaufte 5 respectl am Extumer Wege und an der Extumer Gaste
Regende Kämpe, als

r) und 2) eiuru gedoppelten Kamp, vormals der Klantische genannt, welcher von
Thale Maria LSbbea den Aeltem der Derkäufferinne « legirt und voll diefeu auf sie
develvirtist,

'
L) dm togrngllllöenHa»eu« Ka«p,

4- den



K) - en große», oder fogenakinten Deine- Kamp,
welche beide die Verkäuferinnenvon ihrer Mutter ererbet ^

§ ) den Peckeyschen Kamp, welchen ihr Vater ihns« nachgelassenhat,
ein Ei - e .nchums - Pfand - Dstustbarkeit« . Benäherung« . oder sonstiges Recht haken Mg«
len, öffentlich vorgeladea , binnen z Monaten , längsten« am Lteu Januar 179 - de«
Vormittag «, ihre AaKrüche auzumelden , u*d Heren .Richtigkeit mchzuweise«, unter der
Warnung , daß die Ausbleibende von - en 5 Kämpen werden xMudirt , und ihnen jvwrl
gegen den jetzigen Besitzer derselben Hermann« « Schsttler , als gegen .die sich etwa West
deyde, zur Heönng kommendeGläubiger, ein ewizes Stillschweigen avserlegetwerden sollL

4 Nachdem in Sachen Proclamskis contra Sientie Dakker .« Ereditsres Trr^
mmu« zur Vorlegung des Listribution« . Plans ani de» 17 Drcemb. Morgens ro Uhr
Präsigirt .worden ; so werden kreditsres zur Wahrnehmung Mer Gerechtsame alsdaag
vorgeladen , unter der Warnung - aß nach Ablauf dicsts Termin« die Masse nach der
Distribution« - Sentenz vertheilet und niemand mit etwaigen Eri »ser«UM weiter gxßSrel
werde« wird» Herr im Amtgericht de» 19 NoBer , 799,

.5 Dey der König!. Preuß. Regierung ist auf Anstichen de« geheime» Krieget»
rakh« Rudolph Jacob Freyherrn von Rheden, als Käufer der chm von dem Batthold
Georg Carl von Houstede, privative verkauften Herrlichkeit Rysum und dessen anuexe»
« ttatio rdrctalj « contra Credrtores , PräteOevtr « ac Lictrahentes gedachter Herrlichkeit
erkannt worden , und werden demnach alle und jede , welche au « einer Hypothek, . Wer«

' wandschaft , Servitut , o- er aus irgend einem andern dergleichen Rechte , auf bemeldte
Herrlichkeit und - essen anuexen , einigen Anbruch zu haben vermeinca , hiemik und in
Kraft dieser Edickal - Citatiok!, wov.on eine sllhier auf der Regierung, da« ste zu Emdes,
und da« Zte zu Rysum angeschlagen, hiedurch .vorgeladen , - aß sie innerhalb z Monates,
und längstens in terminp peremrorio den ulen Jan . 179 « , Vormittag « 8 Uhr, corsnr
Deputats Mgierungsratb Eorinng hieselbst erscheinen , um ihre Snspräche gebührend
arizumeiden, und deren Richtigkeit nachmweisen, unter der Verwarnung , daß die Aussen«
bleibende Mit ihres etwaigen Rech-Aaspruch auf gedachte Herrlichkeit und deren anoexe»
präeludicet, und ihnen deshalb ein ewige« Stillschweigen auserleget werden Me.

ltedrigen « werden denjenigen Prätendenten , die durch allzuweite Entfernung »der
»sdere legale Ehehafken an der persLnlichen Erscheinung gehindert werden , und denen e«
hi^ elbst an Bekanntschaft fehlet , die Justitz - Lsmmissarien Advocatu « Fisti Jherisg,
Adjunctu « Asti Block und Ligdes, vvrgeschlazen , anderes euren sie Ich wenden, na»
henstlben mit Information und Vollmacht versche« lärmen.

Gegeben Auych, den 2z SepL . ! 7 yo.
KSmZI. Preuß . Ostfr. Regierukg.

6 Bey dem Magistrat
'
zu Norden ist auf Anstichs« de « Arien Esder « Schi»»

per «kalio Metalls contra qüoscunque Ereditore« , prstendente « ac rekrahente« desstss
Hinrich Heeren Needyk an Johann Oiederfch Janssen privatim verkauften , und daraus
psu Arien Esder« Schipper ex capite vicimkakl« , mit OräHer - Kauf besprochenen Hause«
und Garten« im Westerkluft Zken Rott sub N . nüz . cum termiuo reprsductionis et aa«
»otatisüli« aus de« uten Januar a, fut. des Morgen « «m 9 Uhr unter der Berwarsnsg

rrkansk,



« ka« ik> daß die « uLbleibeaven mir ihren etMkgest Real .Mnlhröchm an gedachtetHaußund Garten präcludirrk und ihnen deshalb sowohl gegen den Käufer, als gegen die sichmekdende , zur Hebung kommende Gläubiger ei» ewiges SMlchwrize« auferleget werden
solle. Sign . Nordä in Luria den arten Orkob. 175s.

Nmtsvcmaltrr , BürgermMere urrdRM

7 Be- dem AMgrrichte M Emdenist auf Ansuchen des kSriiA VügteaNi«colaus Foelrich Meyer zu Jemgum et» gerichtliche« Aüfgebokh wider alle und rede , s»auf das , demselben»0« dem Vierziger Härm Sonnekes in Emden, aus der Hand ver¬kaufte Haus und Garten , auch sonstige Annexen , zu Jemgum stehend, welches gedacht1er Sonnekes vor kurzen von des Berrnd Vesser Coneurs bey öffentlicher Subhastalionerstanden hat , au« irgend einem rechtlichen Grunde Spruch und Federung, wie auchNähetkaufs- Recht zu haken vermeyneu mögtrn, rkkant , und müsse« etwaige Präten¬dentei ihr vermeintliches Recht innerhalb den nächste » y Wochen , längsten« aber am - rs
Januar r/yr . als welcher Lag perrmtotir dazu augesezt worden > beym Tmder Amtge¬
richte in Person , oder durch zulässige Mandatarios , ad acta Snmelde» , und durch un^tadelhafte Documenta jnstificiren ; unter der Warnung , daß denen Auffenbleibesden nach»'
her in Hinsicht de« oboeschrredenrnHauses sowohl , als des Käufers^ ein immerwähre ««'
des Sitlischwetgev auscr-Ieget werden jolle .-

8 Bey der Königlichm Regierung hl'eselbst , ist
' asf Äufirche« der AZufer Unk'

resp . Erbpächter der von der ,freyfmu von Uxknll '. Gyllrnband zu Dornum , ihrils pu¬blice , theils privatim verkaufte und resp. in Erbpacht «ULgethauenrn vormaligen Pertt»nenzies der HerrlichkeitDornum, - namemiich
1) des Hausmarws Heye Weyens zu Westerloog Norder - Amts , wegeneines

öffentlich entstandenen , in der Dvrnumer Grvde delegcneu, für r 1/2 Platz , oder 120Diemsten Marschliindrs liegenden Heerdes mit Behausung, Garten Grund , Kirchen»Stellen , und Lsdre« -Gräber in- der Kirche und auf dem Kirchhofe zu Dsrusm , wel¬
che Kirchen - Stellen , und Lodrea - Kräder resp. der ersteFrauen - Sitz im Achten StuhlSüdseiks der Kirche , und unterm Prichel NordfettS der vrerke Stuhl mit diesen Stei¬
le « ganz , sodann die Lobten Gräber in Süden dcrKtrche ftb . Nv . 545 -549 . seyn sollen«2) - Des Harm Carstens zum Rispel , wegen der gekauften Schaferey - Gerech»
ligkeit ans dem Rispilv Frideburger Amts:

z ) Des Haycke Denkers zu Dose, wegen' einer gekauften GrunWuer zu 22 Gl»
s wk. in desselben , vormals Brüters Harckes , nachher Hcycke Kcrvtzsrds , Stätte
daselbst:

4 ) WsHinrich Kleinhaoer zu Abbickhsve , wegen einer gekauften Grundheuer
ju rgGl . iu desselben , vormalsDapidRickelS, Nachher HinnchJarissen Stätte daselbst.

z ) Des Edo Specht zu RepSholt , wegen einer gekauften Grundheuek zUtxGl»7 sch. io wl. in desselben,- vormalSiKlench Albert« , Stätte daselbst.6) Des Michael Garvhvikz z« Marx, - wegen einer gekauften Grusdhruer zkz Gl. 7 sch. io w . in desselben vorm als FreriH Harms Stätte daselbst:
7 ) Des - Hinrich Harms Witwe zu Hesel , Frideburger Amts , wegen eiüek

Nksuften GrundhkM ist n Gi . A sch. ro w. »st-derseldeu, . yormais Eilett HbimrrKStätte daseist»
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8) Des Ocke Berens ebendaselbst, wegen einer ßekauften Brukdhruer zu z M,

^ sch. , o in desselben , vorrnalsHarmiHiMS Stätte,Sasel bst.
y) Des JH -« Heyen zum RrspU , wegen einer gekauften GlMdHeuer zu zGl.

7 sch . lo wi . rn dcsseibea , vormals Haye Hayen Stätte daselbst.
so) Des Ssebels Jausten eöenöaßibst , wegen einer gekauften Grundheuer zu

Z Gl . 7 sch- r o w !. tu desselben Statte daselbst.
n ) Des Hiurich HeimcichL ebendaselbst , Degen Mer gekauften Grundhruer zu

7 Gl . e sch . INdesselben Stätte daselbst.
12) Des Hinrich Carstens ebendaselbst, wegen einer gekauften Grundherr» zu

7 Gl. 5 ich - tudesselben Stätte daselbst.
13) Des Harm Carstens ebendaselbst , wegen Mer gekauften Hrundheuer zu

7 Gl. 5 sch . in des Gerd HiarichS Stätte daselbst.
i g) Des Harm Carsten « ebendaselbst, wegen einer gekaufte « « runbheuer j« 7 Gl.

5 fch. in desselben Stätte daselbst.
Welche Schäferey - Gerechtigkeit sub No . -2. und Gruvdheuren snd No. Z bi«

1,4 . zwar nicht dcy den öffenkilHeu Licirationen , jedoch mit Zuziehung de«
ÄusmieserS verkauft worden.

15) Des Kaufmanus Wcpert Poppen Weyerts zu Norden , wegen einer Sffent-

lich erstandenen Erbpacht zu 67 Ai. in Courant , nebst Weyde ums 2s . Jahr , ans

11 Diemqtcn, und dem Soje « Deich , ohnwcit Reerssum beiegeo , wovon demDeich«

richter Cias Hinrichr das dominium «tile zustehes.
16) De« Kaufmann- Dode LübberS Crrmer zu Norden , Degen zweeröffentlich

erstandenen Erbpachten , als Mer zu izz ÄI . und einem 1/8 rottzen He . bst , oder

Stoppclbtttter / aus rz Diemglhcn sreyen Landes in der Dorrmmer .-Grode , wovon

Geriet Ulken Hökings Erben das dominium utile znßeher , und der andere zu i,Q Gl.

und 6 sch . Schreibgeld in Cour, nebst Meyde ums sote Jahr aus z DuiMhen freuen
Laude« in derDornuNerGrvhe , wovon Rmje HarmSErhen das domisium utiiezustchet.

l ?) De« Hausmann« Johann Athen Kämpen, und dessen Ehefrau , RemSe

Margaretha Nannen Jxpen auf Joachimsseld Hey Oopusm , sodann des Hausmanns
Daniel Ngonkn Jppen in der WOnmarsch , wegen des öffentlich erstandenen Heerdes
Gros - Kiphausen , groß i6 § . DremMn mit Behausung, Gatten - Grund , Kirche »«

Stellen in der Kirche zu Dornum , die der erste Sitz iMFhktten Stuhl Südsstts der

Kirche von Westen gegen Osten , und der .e-ste Sitz im sten Stuhl Nordftitsdcr Kirche

styu sollen , sodann Lobten « Araber,auf dem Kirchhofe daleM , und einer WafferMW.
18 ) DeSrGaßwittLs Jacob Siedens Fischer zu Dornmn , wegen eines öffentlich

erstandenen Heerdes in Reersum, groß Z4 1/2 Diematen , mit Behausung, Eiartea-

Grund , Kirchen - Steklin , und Klodten - Gräberän der KircheunS .auf .demKirchhöfe z»

Resterhave , weiche Kirchen - Stellen und Lobten - Gräber , resp. der ganze-Skühl N 6,

Nordwestfeits der Kirche , und derLanzeStuhl No. 7 - von Südostea der Kirche gerech«

net , und an Tobten Gräber die -zke Reihe , nach dem Riß aber No. 6. 1 z bis 1 g.Grä«

der in Süden der Kirche seyn solle« , sodann einem Morast, fall« solcher zu dem Platz

gehöret.
19) De« Hausmanns Menne Jacobs zu Lütetsburg wegen des öffentlicherffai«

denen HeerdeS Klein - Kiphausen , groß 72 Diematen , mit Behausung, Garten -Grund,

Kirche« - Stelle« , m derKirche zu .Dornum , dieder4te Sitz im dritte« Stuhl Süd«
fe>k»



Mder Kirche von Westen gegen Osten und der zweyte Sitz im Me « Stuhl sevnsoM
fvdami rodle » - Gräber aus dem Kirchhofe daseivst, und einem Morast , falls solcher
P» dem Platz gehört.

SD) Des Hausmanns Garbrsnd Onne« zu Schwittersum, wegen eines öffentlich
erstandenen Heerde « daselvst groß 75 Diemathen, mtt Behausung, Garte « ' Grund,
Kirchen Stellen und Lobten - Gräber in der Krrche , und auf dem Kirchhofe zu Rester«
Have , welche Kirche» Stellen uud Lobten Gräber resp. der ganje Stuhl No . , 4. Nord«
westftits der Kirche und der ganje Stuhl No . rr . von Südosten der Kirche gerechnet
und an Lobten Gräbern die rgte Reche , nach dem Riß aber No. r § . i l . Gräber i«k
Süden der Kirche seyn sollen , sodann einen Morast falls solcher zu dem Platz gehöret . 1

21 ) Des Predigers Laaks ju Dornum wegen öffentlich erstandenen zwey Diema¬
ke« zwischen Domum und Reersum beschwertet , gegen Osten und Süden au Verkäufer«
4 Diemaken, so von Aaron Gersoa heuerlich gebraucht werden , gegen Weste« a« s Die«
«rat , der hohe Ott und gegen Norden an z Diemat sub k.

22) Der Prediger , Brückner in Middels und Zitking in Dornum , Wege« öffent¬
lich erstandenen jwey Diemaken zwischen Dornum und Reerssum beschwetttt gegen Oste«
an der Verkäuferin 8 Diematea , der hohe Olt genannt , gegen Süden an den Weg
nach N erssum , gegen Westen an des Müllers 4 Liemsten , und gegen Norden an dem
Accumer Lief.

2z ) Ebenderselbe« , wegen einer öffentlich erstandene« Erbpacht zu i 8 GI. i» ko«a
raut , au« 6 Diematea freyen Landes , im Osterhammer belegen, wovon MeestWilmt
Erben da« dominium utile zustehet.

24) Ebenderselben wegen einer öffentlich erstandenen Erbpacht ju sy Gl . F . sch.
Md 6 fehl . Schreibgeld ia ronrant , nebst Meyde mn« rote Jahr , aus 5 Diemake«
fteyen Landes i« der Dsrnumer GrsLe , wovon Rinfe Harms Erben das dominium
utile zustehet.

25) Oes Fuhrmann « Hermann Mbeu m Dornum , wegen öffeMch erstandene«
z Diemaken Himer dem Weyert zwischen Resterhave uud Arle gelegen , welche ein Jahr
um das andere mit des Johann Betten 5 Oiematen weifen, oder wechseln.

26 ) Des HsusmarmSGaltet Mammen Osterkam- zu Westeraccum wegen öffentlich
erstandenes8 Diemaken , zwischen Dornum unSl Reersum , beschwettet gegen Osten ««
der Verkäuferin Z und 2 . Diemaken , gegen Süden an dem Reersumrr Weg, gegm
Westen an der Verkäuferin2 Diemaken , und gegen Norden an dem Lief,

27) Des Predigers Laacks zu Dornum wegen öffentlich erstandene« 6 Diemake »,
die hohe6 . genannt , im Osterham«» gelegen , beschwetttt gegen Osten an der Ver¬
käuferin, zudem , von Berend Werts bewohnten Platz gehörigen 4 Diemathen , und
derselben zu dem von Dohle Uden bewohnten Platz gehörigen 4 Diematr « , gegen Sü¬
den an der Verkäuferin , zu dem von Bohle Uden bewohnten Platze gehörige» 7 Diema¬
rden , gegen Westen am ResterhaferPastors- Land, s Diemat , «sd gegen Norde» <m
den Osterhammer Weg.

28 ) De« Kaufmann« Abraham Harm « Bshnrmann am Domumer SM , we¬
gen öffentlich erstandene« r Diemat « aus dem sogenannten Hamm , zwischen Dwnunr
u«d Doraumer Syhl , beschwertet gegen Osten an Henricus Lramer circa z Diemathe«
8«h Abraham HarmsBahaemsnn 2 e/r Diemathen gegen Süden aa SM alte« Waffer«

s- ,x ddsd ddr M



M Key Geriet Ufken Land , gegen Westen an ' Johann BeckerS 7 Diemakhen, und ge-

Ken Norden an deffeibk « i Diemat
29 ) Oes Küusmmlns O . H . Hag ins zu Dornum wegen öffentlich erstandene»

drev Dirmoren jwischen Dornum und Reersum beschwertet, gegen Osten a» grerich
Jausten Wittwe circa LDiemat , gegen Süden - au Verkäuferin 4 Diemat lud- F . ftq.

gegen Westen an Verkäuferin 4 und A Dnmathen und gegen Norden an dem AccumerTief-
jv ) Der Schuster Meisters Brrenv Akens , und de« Schutzjuven Aaron Gerson

tu Dornum wegen öffentlich erstandenen 4 Diemsrhen zwischen Omnum und Reersum,
beschwettet gegen Osten an Krerich Ianssen Wiktwe circa e Dieinat , gegen Südea an

Frerich Janffen circa z Dieinar , gegen Westen an Verkäuferin s Diemak, und gegen
Norden an z LrcmsL sud iit. E.

ZI ) Des Kausmanns Joh . Hsnrrch Schürmann sun. m Dornum , wegen öffeuk«
ltch erstandene ! - 4 Diemaken zwischenDornum und Reersum brschivettet , gegen Osten
»n der Verkäufen» z Dirmat , und 4 Oicmar sub Litt . C und F . gegen Süden an Ser»

selben 5 Diemak sud litt. G . gegen Westen an dem Rerrssumrr Weg , und gegen Nor¬
den an 8 Diemat , der hohe Ort , und 2 . Diemat sub iit . D

zr ) Der WebermeistersJohann Sieverts Peters in Dornum , wegen öffentlich
erstandenen - Dlemtthen , sogrnauntt« Fischbcckr» - Land , unter Reerssum und Schwik-
terssmn , brschwettrt , gegen Oste« am Meerhauser- und DerenS Ianffen zu Nendorf
Land , gegen SLdrn an Verkäuferin , zum Sand gehörigen z Dirmat , gegen Weste,
am Merrhauser und vormals gebe Ianffen Lande , und gegen Riebe , am « ylt Harm«
M Nendorf Laude.

zz ) Des Hausmanns ffrerich JasMm Wkttw» , Antik Mets zu Reersum, we¬

gen öffentlich erstandenen fünf DdmaOrn zwischen Dornum und Reersum beschwettet
gegen Oste« an der VerkönfKin « Diemathen , und Frerich Ianffen plm . 3 Diemst,

gegen TM ><» nad Westen an dem Reersnmcr Weg, und gegen Norden an der Verkäu-
stri» 4 Diemath so von Aaron Gerson heuerlrch gebraucht werden.

zg ) Ds SchustermeistersHayung Jausten in Dornum , wegen öffentlich erstan¬
denen drey Diemarden zwischen Dornum und Reersum, deschwektet gegen Oste « an der

Verkäuferin z . Diematen , gegen Süden a« derselben 2 Orcmachrn , gegeu Westen aa

8 Dirmat , der hohe Ort , und gegen Norden an dem Acuimer -- Liefe.
Z5> Des Hausmanns Johann Jildens Wiktwe Mmste Heeren , wegen öffent¬

lich erstandenen zehn Demathen in der Dornumer Grobe , das Schäferep-Lanv ge¬
nannt , welche deichseltet sind . 1 ) 4 Diemst gegen Osten , an den übrigen 6 Diema-

thcn dieses ksudes , und an Eilert Poppen -p Diemach , gegen Süden aademOnde !«

Weg , gegen Weste« <m der Drift , «ach der Echäserep, und gegen Norde» an drm

zum Schäferey - Hanse gehörigen Kohlgarten̂ 2) z Diemathe gegeu Osten aa « ereud

Hayuugs Damm Erbe« 8 Diemst gegen Süden aa Eitert Poppen 4 Dirmat , gegen
Westen an den 4 Oiemathr « sub N l . und gegen Norde« an dem Deich , und z)

z Dämat gegen Osten «w Berend Havung Damm Erben 8 Diemst , gegen Südea

an Liiert Poppen 4 Diemat , gegen Weste« an den z Demathen sub No . 2. und gegen
Norden an ebendenselben.

z6 ) DeS PcldemüstersJohsn « Lönses Mammen key Dornum , wegen öffentlich
erstandenen zwey Diemarden, sogenanntes Flschbeckcn Land, unter Reersum und Schwit-

ttkKiM / beschsetkek gegen Osten an dem Roggensteder allen Lief, gegen Süde » an Fre-
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M ) Janffm Erben z D -em -tt , gegen Weste» g« MeevlWlmS Erben « viemak, « «»
gegen Norden an deiselbeu 5 Diemat .

' ^

z ?) Des Hausmanns Esve Frcrichsm Osrnum wegen einer öffentlich erstande¬
nen Erbpacht zu 72 Gl . 2 Ich . Courant aus 5 Diemathen beym Helmer Wege» wovon
dem Hausmann Eppe Krmchs das dominium utüe zustchet.

Z8 >̂ Des « aumanns Apeke Siedelti , wegen öffentlich erstandenen 4s soaeuann.
ten DoerdumschenAeckerohnweikLornmner Eyhl .

^

Z9) De « Kaufmains Wert Poppen auf Dornumer Sch ! wegen «iaer öffent¬
lich erstandenen Erbpacht zu k 7 Gl S sch. »owk . aus einem Stück Landes be- m Wirkbs--
hause am Dornumer Syhl , wovon dem Kaufmann Liiert Koppen da« dominium utile
tustehet.

42 ) Des Hausmanns Clas Gerdes zu Roggenstede wegen -öffentlich ersiandme»
iz Diemateu im sogenannten Syhlhammer , zso ehemals zu der Verkäufe» » eri . rm
Reerfumer Platz gehöret , welche sefchwettrt sind r) 6 Diemat gegen Osten an i cm al-
ten Rvggensteber Lief , gegen Süden an Edo Janffeu Erben 4 Dieymt, gegen Weste»
au Frerrch Lausten Erben 7 Diemat , und gegen Nordes au dem Roggevsteder Liefe,
und 2) 7 Diemate gegen Osten an dem Roggensteder Lief, gegen Süden an der Wer.
käufsru ! , zu dem von Johann Rümmers bewohnten Platz gehöriges Oiemachen gegen
Westen au derselben , von Hinnch Janffeu bewohuken Platz gchörtzeu 7LikAlaihrn,
und gcgea Norsm an Foikert Janffeu 5 LiemathW.

4 t) Des Drichrlcht rs kla« Hiurichs zu Dornum , wegen öffentLch erstandene«
zwry Diematen sogcnaurcer Filchbecke » Land, zwischen Donnun usd Reerffum , beschwer,
let gegen Oste » an Lhristocher Betten r Diemat , gegen Süden au Frerich Janffe»
Wtttwe 8 Diemat , gegen Westen an Deichrichler Clas Hiurichs r Diemat , uud gegm
Norde» an dem Heerwege von Dsraum nach Reerffum.

42 ) Des Hausmann« Telert Leibes zu Schwittersum« ege« eines privatim in Erb.
pachtgenommenenHurt es dajelbst , groß 41 Diemate», mit Behausung, Scheune, Gar.
ten, Lsrfmsbr , falls dergleichen bade- brfiudlich , fodaau KirchensteLe« und LMeugrä.
brr zu Resterhave^

43) Des Schulmeisters Diedrich I . Schumann in - er Dornumer Grobe, wegen
einer öffentlich erstandenen Erbpacht zu 5 rrhl . in Gold, nebst eben so viel zum Weuikauf
in Ererb - und « liruationsfällen, «ns einem Warfe in der Dornumer Grobe, wovon de«
Warfsmaun Steffen Gerdes das Dominium utile Mehrt-

44 ) Der Wittwen Pekrrffru zu Hage, Wege» einer öffentlich erstandenen Grund.
Heuer zu i GI . . L sch. und Warfhrurr zu 2 Gl. 2 sch . io « . nebst z sch Schreib^ Id v»,
jedem Posten , und Ab - und Auffarth in « lienationsfällea , aus weyl Jürgen Enno van
Essen Warsstäte in dem Flecken Nesse «nd nach dem Verkauf refpeetioe aus des Harm
Meints Harms Hause, und au« der Wlttwe Peterffen Warfe , und

Verkäufen» 1 Acker , gegen Süden an Frerich Janffen st Diematen, gegen Wesir« «»
Jan Diedrich Jacobs Acker , und gegen Norden an dem Weg, ' und der westliche Acker

gegen Osten an Joh . Diedrich Jacobs Acker, gegen Süden au Frerich Ianffra s Die-
«ste,gegen Weste«, g» denGasthäuserr r/2 Lw« atea, und gegenNorden an demWe,.li -r *.

45) Des Bäckers Jacob Friebr . Meints Lhaden zu Dornum , wegeu öffentlich
erstandenen halbe« in r Aecker« liegeade« Diemats, sogenanntes Fischbeckei - Land, zwi«
scheu Dornum uud Reerffum, welche beschwertet: dir östliche Acker gegen Lasten an der
Verkäufer»» 1 Acker , siege« Süden an Frerich Janffe » 8 Diematen , gege» Wesir« »,
Jan Diedrich Jacobs Acker , undgegen Nordes an dem Weg : uod der westliche Acker

- - — - - « L» . » - -
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Mr klquidatlo«sprvkkt Sker diese respektive verkaufte und vererkpschteke vvrmal-ge
Mertkrestien der Herrlichkeit Dornum und deren Kauf , »nd respective Antriktsgelder dato
rr - fnel, und kitatw edictalis erkannt worden ; und werdendemnach alle und jede, welche
««seiner Hypothek, Servitut , oder aus Näher recht und Reunion , wobey jedoch die
Sffeutliche Käufer sich alles Recht aus dem öffentlichen- Ankauf resersiret haben, , oder aus
Hem^ von der Verkäuferin weyl- Großvater Haro Joachim von Gsstrr in seinem , am
Ä2 Jan - 1728 errichteten , am ra Mart - 17M bey dem vormaligen Hofgerichte prow«
«ollirten Testamente , grstiftettn Fideic -ommiff ^ m welchem Testaments er seiner jüngsten
Tochter^ Sophia Friederica Anna, verheirathrt gewesenen Freyftsu von Wallbrnn, der
Verkäufen » Mvtt «l> das alleinige Eigenthum der Herrlichkeit Dornum und seiner übri«
ge» Güter vermachet, und, wenn derselben Posterität abgehen möchte, selbiger seine Loch«
rer> die weyl. verwittweke Frspfrau Magdalena Elisabech von Wedel und deren Dessen«
Sente«, und dieser seine Tochter , die weyl. Freyfrau Dorothea Magdalena von Noigdt,
« nd deren Posterität , und endlich , wenn auch solche nicht mehr vorhanden seyn möchte,
Ame nachgebliebene^ auch weyl, Wrttws , geborne von Tsttau , subsirturret hat , welches

^ . 2» , Der . 176 « 4 Mart 176«
Sid-Iw- Mj -!»« w-ch »s», « m
Vvischenderweyll Frryftamvoli WaSbrun an der eiue« Seite , und der Freyfrau Maria
Juliana Sophia Charlotte von Wedel, gebornen von Wedel , sodann der Justitzräkhm
rss Spielcker, gebsrnen von Boigdt, an den andern Seiten , aufgehoben worden , oder
« ns irgend einem andern dingliche» Rechte auf mehrerwähme respektive verkaufte und
sererbpachtete vormalige Pertinenrien der HerrilchkeitLvrnum einigen Ansprrch ku Haben
ivermeyne«, hiemit und in Kraft dieser Edickul Eikalkon, wovon eine aöhier auf der Re«
Hierung , die 2te zu Dornum - und die zte zu- Frieörburg anzusthlages , hiedurch vorgela«
Kes^ daK-fit innerhalb ^ Monaten , und längstens in Termins peremkorrs den is Febr.
U79 -I , Vormittags 9 Uhr , eoram Deputako Rrgierungs - Directore Schnedermann,
« uf Unserer Regierung hieftlbff erscheinen , um ihre Ansprüche gebührend snzume !den,urid
» eren Mchtigkeit nachzuweise «, unter der Verwarnung, daß die auffrnbleibende Realgläu«
Viger mit ihren Ansprüchen an diese Plätze , Gruvdstücke, Erbpachte « und Gerechtigkeiten
« rSeln- irrt, . undihnen damit ein ewiges Sullschweigen , sowol gegen die Käufer undErb«
Pächter derselbe«, als gegen,die Gläubiger,, unter welche die Kaufgrlder vertheilet werden,
« ufertkget werden soll,

Uebngens werden denirnigen Prätendenten , die durch Muweitr Sntsernung oder
« ndere legale Ehchaftes an der persö - lichen Cr scheinuag gkhindert werden , und denen es
Kieftlbst an Bekanntschaft fehlet) die Iustitz Svmmissarien Ad». Fis« Jhrring , de Pottere
«nd Tiadea vorgefchläge» , an deren einen sie sich wenden,, und denselbsn mit Information
S«H Vollmacht versehen können.

Legrben Aurichöen 4 Növbr.
König !» Preußl. SstM . Regierung..

W Nachdem - auf Msuchrn des Han « Harms Körte auf dem Steenftlömer«
Nichlr, wegen eines von -Aylt Berend Bonn zuLeerprivatim angekauften , im Strenfeldrmr
MH « fauch wrfi Mitkläger Dehn geuannr) belegenen Hauses, beschwetter i - s Süden in
Steve » Luitjens , im Osten an das Meente Feld; im Westen aber au- Fokke Esters Erbe»,
WbA PMchgbep gxdrguchlm Laude,. und sonstigen MtkchtiMrm, . mruüttr auch bessn«

hkts
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Kerss rH einer Mattst und 1- 4 einer Fraurnbank IS Sex Kirche zv SteenMk , kW
Degräbnißstelles ans dem dasige« Kirchhofe, behörig , und deren Kaufgeldcr , heim Amt«
gerichte zu Leer, der LiquidatioassProjkß erSfnet , und cttatio edictalis erkannt worben;
So werden hiemit alle und jede, die an diesem Hanse , Ländereyen und sonstigen annexen,
aus irgend einem Grunde , in specie aus einer Hypothek , Servitut oder Ääherkaufs-
wegen, Auspruch und Forderung zu haben- vermeinen, citiret und abgrladen , sichdesfallss
mnerhalb 9 Wochen , längsten« in terminopriclusivo denr ? Jam 1-791 Morgens 9 Uhr,
bei hiesigem Amtgerichte zu melden, und ihre Forderungen behörig z« pististcMn , untre
der Warnung:

daß die ausbleibenden Real » Prätendenten M ihren Ansprüchen an kemeldekes
Grundstücken präcludiret , und ihnen damit ein ewiges Gtisischweigen , sswvl gegen
den Käufer derselben als gegen die Gläubiger , unter welche etwa dip Kaufgeld«
vertheilet werden, auferleget werden solle.

Leer im KSniglichrn Amtgericht , de» 9 Nov. i79S>

rs Bry dem Magistrat zuMrden ist aufAnsuchen des ZuM kMmlffartt kE
mavd . des Schiffers Frerich Bruns nomine , Litatio edtcralis wider aste und jede, welche
auf das von dessen Mandanten privatim angrkaufte Haus des Ihne Jaussen Freeden im
Südcrkluft ikcn Ron sub No . i § r , gegründete Ansprüche und Federungen, wie auchServitut und Näherkaufsrechtzu haben vermeinen, cum kermino reproduttiouis auf' dm

,24tcn -Januar a . fut. unter der Verwarnung erkannt, dass dir Busbleibendeu mit ihre»
etwaigen Realansprüchen an das Haus xrä-cludiret und ihnen deshalb Kwoi gegen dev
Käufer , als gegen die sich meldende, zur Hebung kommende Gläubiger, ein ewiges SM --
schweigm anferiegkt werden solle. Sign . NordL in Curia. de>, ivNoveWber 179».

Amtsverwalter Bürgermeister und Rath^

i r Bey dem Stadtgerichte m Emde« ist am z 5en ei über dasssämtlich- MB-
mögen des Mepndert Garrelts und dessen Ehefrau Elisabeth Allen, deraenersleLoneurss
eröffnet- demzufolge find wider alle und jede, auf diesen inssiveatru Bude! aus irgend-
einigem Grunde einen Anspruch und Förderung ;u haßen vermeine« , Editkales ad avrlö-
tandum et fustisteandum cum termino von 6 Woche«, und zur präclusivischea reprsöMiötP
auf den y Febr . 5741 , des Nachmittags um- 2 Uhr , mit rer Verwarnung^ dass biss
ausseMeibende Gläubiger mit ihren Forderungen an die boncursmaffe präeludirer und'
ihnen - deshalb gegen die übrigen kreditären ein ewiges StilkschMMu anferlsgek werdev
soll, erkannt.

Weran die Masse schuldig G muß bey Strafe doopelLerBezahlung dem Kemel »-'
schuldiier nichts, sondern es an das hiesige Depositum bezahlen. EtwaigePfandinhabex'werden Key Verlust ihres Anrechts angewiesen, ' dem Gmchtv davon getreuliHMzeizss
ist thun , md die PfLiwrr, . Ge .Srroder Vöcumentt ad Depoßtüm zu oringrn, -

r s Drym GrceksyMchen ÄmtgerM ist auf Ansuchendes BkouttssEaEsösea zn Eilinm, eitar -s ediekalis zur Angabe und Zustfica - ,^ wir er alle rtvd - iese,wrlche auf die von dem Hausmann Jan Eden Schmid , in der Theffüng - der v-g srmeN-MlMd SGviegeceikern Jan «brchmn « und Grettje Hrrnchs -, «achOiastMOZmms^MW tthllttM -Mh 0« gkhachten « Melk Focken verkaultt ts Grastn Laudes mttr Sist
ftwd
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ßum , bestehend i« 6 und .4 Grase«, Älusprüche und Forderungen, wie auch RLHerkauf «.

recht ;u Kaden vertneynes , cum termino von 12 Wochen , rt prätlusivo auf den ro März

vächstküsftig , bey Strafe eine» immerwähr-kdea StivschweigenL erkannt.

ig Beym Greetsielischen Amtgerichte ist , auf « «suche« de« Krämer« Ja«

Janssea Strohmannzu Eüsum , ettacio edietali « zur Angabe und Jus «fi<aiion wider

«Ne und jede, welcheauf die,von dem Hanßmann Jas Eden Schmid in der Lheilung der

von ftinen weyland Schwiegereltern, Ja » Mrgham « und Greefje Henrich « nachgeiaffe.

«en Immobilien Fchalkeue Md an gedachten Jan Janffen Strohmann verkaufte i2Gra.

se« Lander « ater Eilsum Ansprüche und Forderungen, Nie auch Räherkaufsrrcht zu ha.

bea vermeynen , cum termino von k 2 Woche « et präcjustvo auf den 17 Mark » nächst,

künftig , bey Straft ein»« immerwährendenStillschweigen « , erkannt.

, 4 Beym Königs. Pewsumsthen Amtgerichte ist, auf Ansuchen de« Deichrich«

ter« Johann Peters Braver und Harißmauns Heere slffke« zu Loguard , citatio edictali«

zur Angabe und Justistcakion Wider qiie «ad jede , welche auf bis durch die weyl. ver»

svittwcke von Houstcde, gebohrne de Nove , zu Rysum a « Weyl . Joachim Peter Schrö¬

der cetirke , von diesem auf seine Kinder Heruigsn Frantz, Hinrich Peter, Anna Brechts

und Engel Anna Schröder, de« weyl. Ebo Bonnen Ehefrau , .»ererbte, der letzteren in

der elterlichen .Lrbcheilung zuMasteue «vd von ihrenErdea Bormo Jausten , Antje Eben

und Metta Lhristina Bonne« , «ach geschehener Abfindung .ihre« abweseuden « rüder«

Joachim Peter Schröder , a« gepackte I . P . « rauer und H . Uffke« verkaufte Keheer«

dischbeiteä , als :
-

1 ) mz Grasen de« Mit -Extraheoten , Oeichrichker« I . P . Brauer , und

2) 14 Grafen so derselbe »ns des weyl. Uffke Garrel « Wittwen und Erden besitzen

a -/4 Rthl . 1 schl . per Graß.
ex cavite erediti , bypothecge , bereditati« retractus , ßdeiussionj«, vrl er alio quocum-

gue iure real « Ansprüche und Forderungen zu haben vermeynen , cum termino von -

Loche » et praerlufivo auf den 17 Aebruarii rrächstkünftig , hep Straf » eine« immerkviih'

renbea Stillschweigen « erkannt.

15 Die Geschwistsre Antje/ Elisabethund Triutje Focken, haben unter Be-«

stand ihrer lespect- Ehemänner der hie lgen Bäckermeister Jacob Lammcre , Jan Fol,'er«

und Ja « Frerks van Hinte , eis ihnen zugehöriges , von ihrer weil . MutterSecke stramee

Merkte« , zwischen den Heide« Brunnen zu Leer belesenes , ins Norden an des wüste«

Larff« Straße , ins Soden an Gvldschmidt Leonard Staej und Frauen Haus , in«

Osten an die Straße zwischen Heu beide« Brunne «, und ins Westen an weil. Hero Lilie««

Eric « Scheune, beschwettenbe« Hau« »umänuexi « , an den Goldschmid Leonard St -m

und - kW Ehefrau Antje Hiuclerk« Volk zu Leer, privatim verkaufet , und diese Kaufet

haben zu ihrer Sicherheit um die Erlassung eine« Prmlams angesuchef.
Wenn nun diesem Gesuche vermöge hentigenSecrcti drfmret worden ; so werte»

in serarrer Gemäßheit desselben hiemit ave und jede , welche an obbrschriebknet Immo¬

bile uud dessen Kavsgelder , »räherkaüs « . LieMarkeit « . Schuld , odersonstenM « oder

jenen Grunde« wegen, einen Anspruch zu haben »ermeineu , suigefsrdert, sich damikinsee«

halb z Monat ;«, spätesten« in termtso präciusiv» den rt Mart « s ? - : , perssulich E



durch hlnlstxslch pevoSchöchkigte bey diesem Amtzerichtezu melden , und die Beweise
davon beyzubr-ugen, Mitder - Warnung:

daß die Murdleibeude « - it- ihren Ansprüchen an' das Grundstück präcludirek , uv»
ihnen in -Hinsicht desselben , der Käufers und der etwa sich meidenden Prätendenten
unter welchen die Kaufgelder vercheilet werden) eilt ewiges Stillschweigenauferleget
werden soll- Leer im AmMlchke, deu .zotea Nsv) 1790.

r 6 Deym Bmtgerichtt zu keer ist dato über das vermögen der Ferne Jauste«
Wiltwe Ver wryl . NeestJattssen ^ und deren Schurs Easpec Reevts zu Weevigrrmohe
ad rnstantmm der Eredikoren und wegen Unzulänglichkeit der Masse , der Cvncurseröf-

^
Es

^
verden demnach sämtliche Gläubiger der Gemeivsthulönern hiedurch »orzeka-

den , ihre Ansprüche - und Forderungen innerhalb 3 Movattti , et Mclusivo den i6tea
März t ? yr Morgens y Uhr ^ entweder Mjöulich oder durch -uläsf.ge Bevollmächtigte,
»e» diesem Amtgerichte anzugeben , und gehSrig- zr- justificiren , unrer der Warnung :

daß die AuSbleibeude mit allen ihren Fdrderuiige » au die Masse praccludirt , und
ihnen deshalb ? regen dir übrigen Bändiger ein ewiges Slillschwetgen auftrlegrt
werdende-. ^ -

Uekrigeus wird denjenigcff , welche von dm Gemeinschvldneru Tenne Jans und kaspek
Rrents etwas au Gelbe, Lache» , Effecten ober Drichchsften unter sich haben , aufge«
geben , solche mit Vorbehalt ihres Nechts dem hiesigem AwrArichtkichen Drpösito getreu¬
lich abzulrefero , unter der Warnung ? . ^

daß eine sonstige Ablieferung eine nochmalige züm besten der Masse) eine Verschwel-
gullg aber den Verlussde« Pfand - und andern Recht « nach' sich ziehen werde,

keer ffn Königl - Lmtgerichk d . 4. Deo- 1790°

17 Nachdem in Sachen Proclämatis contra Johann Harms Schone vom
großen Dehn Ereditmet, trrmious zur Vorlegung des Distributions -Plavs , auf den isste«
dieses de« Vormittags präfigret worden ? So werden Creditsres «ur Wahrnehmung ihrer
Gerechtsame dazu kiemit vvrgeiüdenrunter der Warnung : daß nach Ablauf dieses Ter¬
mini die Masse nach der Distribution« - Sentenz vertheilet , und niemand mit etwaige«
Ermnerrnzen weiter gehö , et werden wird.

« mich im Amtgerichte, de» 6 December 1790?

N 0 r t fi c s r i s n e s.
i Da dir Gemeine zu Lauda resolvirt iss , «lue neue zrSßere Orgel in daß-

-er Kirche baue« zu lassen , weil diese für ihre Kirche zu kirim, so ist sie willens ^ die iy
einer kleinen Kirche noch lauge brauchbare Orgel zu »erkaufen , diese bestehet ans fslge »-
dea Stimmen.

Im Mama !.
i . Drineipal
2 - Quintadörr
Z . HohlflSk . «
4. Oktav

Im Lmstwerf.
8 Fuß r . Gehakt . . « Fuß

rü— L. Flöte » » . 4 —
x — z , Ottaw ^ . . 2 —
4 — 4, Qüiak - » . . ii—

5. Naffat
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K
K. Octg»
7 . Grmshsr»
D. SexqmaltW
y . Mixtur
10 Lrompet

Z. SiffIK I r
6 .

^

7. Julcia « »'
^ remnlank.
2 KimdelßeMH
Koppelung.

ZKa
? s Fuß

2—
- r ? —
; ! sFach

' 4, §,6Fuß
r - . 8 - ^ >

Diese §>rqe! hat 2 Tlasiere mit langen Octaven von47 Töne« , nM «wachs»-«

ten Pedal und4 Däsgeu , welche nebst dem ganze« Kasten von dem besten Eichen Wagens

schot gemacht find; KaaßuAige , welche solche sehen und hören «Me» können sich Key de»

Herrn Kircheögten B. H. V . Hetern «ndS . Grands daselbst forderssmst melde» und die

Lsndltiones «rrnkhmen ; Auch gibt der Hr . Orgelbauer Wüster t» Wikmund nähere
Machricht von deren Beschaffenheit und wst da« Werk weiter ans eine dauerhastL «rt

eingerichtet werde« kan», Briefe erbittetMN fich srey.

L Der Spiegelmacher Rudolph Lecher,
'
» Emdes , HÄ «esllch eme Schist«

kadsvg französisch Klar , und Wau , von Nonen erhalten , und kan einem jede« zu

Wohlfeilen Preisen damit bedienen. Derselbe macht auch aller !« Sorten Spiegel ; aller«

sey Sorte » Schstderey - Nähme , wie ein jeder sie verlanget , mit polittem Golde und

Silber ; imgleichen renovicet derselbe alte Spiegel von Flecken ; such hat er Glase,na«

Oer Diamanten , Pie auch gebranke» und ungebranten Gips , bey grossen und klein«

Parteyen , nicht weniger rochen und weiGu Weiß , erwartet such täglich champagner

Mein , um fthr billiges Preise.

Z Os Zslulösr sn 6 !a 5emaker Olsääe sanffen tot Or'oot-

liuken , versandt op ? afckai79i ssn OeerknsZt , äls Oulk keeffkao

msläsn.

8 '/ äs Nuerbass ,san 6runo sn Dmmerbass Oubbelett,

)n äe Valäsrffraat tot 8mäen , 2M eeniZs ezrksn Vslksn uit äs Oanch

ts verkopsn , lank pl . m . 18 voet en L vost Vierkant » Mens La"

ä1n§ kst is kan li)r lissr meläen.

4 Mann zu . der künftiges Jahr in Röstungen neu zu schlagende» Dauent«

feldrr Holzungen zu iz Ruthen io Fuß , und der an dieser Holzung abjukürzende»

6 Ruthen 6Zoll , eine ansehnliche quantrtät Hamburger und Nordisthey Holzes , auch

Schwedischen Eisens und Nägeln erforderlich ist, zu deren minstanziiriehmenden Lieferung,

termmus aus Msutag den Loten Dec . angesetzet worden : ss wird solches hiedurch zu je«

Hermanns Wissenschaft gebracht , und können diejenigen , welche davon etwas anzuneh-

men belieben , die Besticke und kouditiv»e< vorher bey dem Regierungs - Pedellen Thum--

mel einsehen , am besagten Tage des Dormittages um y Uhr , in hiesiger Hochfürstl.

Regierung fich einfinde« , und «ach Befinden des Zuschlag gewärtigen . Stzs , Dorr

de« r/te « Rav . I7S ».
Ast Hochfürstl . Regierung hieselbst.

ss
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L Da dar ab feite» des Herrn A W . Schr öder jmi . im Wochenblatt N». 14^
vom istrn «pr. d . I . bekannt gemachte Maaren - Lager von dem Herrn Schumacher
mir in Commission übergeben , und da dasselbe anletzo mtt vielen neuen Waaren vermehret
worden ; so Hase nicht umhin können, meines resp . Gönnern und Freunden hiedurch ganzer-
gebenst bekannt zu machen , daß bey mir eine Niederlage folgender Waare « zum Verkauf»schänden sind : euMche Schenkkessel mit Lampen , kupferne Theemaschienen mit Silber
Plakttrt , diverse Oemählde und Kupferstiche mit vergütdke und schwarze Nähmen,
Goldwaagen und Gestelle dazu, Souveniers, lakirte Theemaschienen , Kaffeekanne », Ther-
Mid Kaffee - Kessel, Thecstsveu und dazu gehörige Ä . ffel , Dwteusässer , Vasen , Och!-
Essig- und Pfeffer -Gestelle, auch kaneel - Zucker - und dergleichen Vasen mit gezierte«
Blumen, Presenkierdretter , « rodt- und Fruchtkörbe , seiner.: Taschenbücher mit und
ohne Instrumente , im Feuer vergülbeke Commodesbefchlägei ?, messmzese Schlösser,
vergüldtt« Uhrkettcn , goldene Uhrbänder, Damesuhrketten und Medaillons, Pckt»
schafce, Ringe und Ohrgehänge., vcrgüldete Armschnallen diverse englische Rock
und Westenknöpfe , mir Silber xiattirte große und kleine Leuchter, Guirasbolen, Essig
und Oehlgestelle , ferne Federmesser und Propfzichcr, vergüldete Gardienenhskeu, fein-
stählerne Bleifeder « Futterale , Nagelzangen , mit Silber plattirtv und auch andere Sor¬
te!! von englische Messer und Gabel , Waudblacker , stählerne Schlüffelcarableyen, eng¬
lisch Tera Costa Kaffee und Thee - Service, in Vilber eingefaßte steinerne Knieschnalleu,
schwarzes Zeug zu Beinkleidern , pferdchaarne Urberzsige zu Stühle, englische Hausleuch¬
ten , Weingläser , papiecnr Tapeten von Frankreich , England , Braband und Holland,
auch von Hamburger und Lübecker Fabriquen , alle nach der ueuesten Mode und mit
allen möglichen Zierrathen.

Wenn ich nun der Vielheit wegen alle Ameublements sicht speciffeireu kann , ss
schmeichele mir mit der selten Hssnung , daß meine refp . höchst und hochzuverchrende
Gönner und Freunde

' mir mrk Dero geneigtesten Zuspruch beehrewund sich davon gefäl¬
ligst überzeugen werden , baß die Laare« ;chtnur schön , sonders fauch im billigem Preiß
verkauft weroen , zumahl ich mich anheischig mache , jedem ßonnetten Käufer , varsmir
von dem Herrn Schumacher « « gehändigte Juoentarium sorzuleqen , damit sich jeder
überzeugen möge , daß ich nie einen Hell r Vorschlägen werde . Ich erbitte mir demnach
eia«! fleißigen Zuspruch Md versichere die prompteste Behasdluna . Emden de « 2Z No¬
vember Wunderlich.

6 Oe soo AensLinäe binnen of op äs Kleins Ooä VLnrenäs
8cbipp !6l'8 in cie Ld^ äd blmäsn , 2M § srs5slvserd , onr -snäer rnalksn-
äer esnLoslsds ^d ofGompuctopderlAden« sn äaarmssäs unässnsnäs
ssusr msd IndseksnluZ v -m äs Lcbeepen een be §1n de msksn . 1« .,
älen Ll^näs v/nrä läsmesäs behend ASMJakd , äed äie §sens äisf-
bebbers äis AsneeZen lrunns Lebsepen äanrb/

't 2^ voor een
Mbeele , ärievisräs , äalvs en äs vlsräs pordien lndeksnsn de tZAdsn,'
2i§ in kdmäen bzr äe äZ ^rdos anZsäsläe Boskbouäsr Lclupper Gor - s
nells RooÜLL Lunuen invlnäen , äe äaurover ox§sÜeläs ^ räkelen

(RS- 5». Etk ? k "rE»
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mte -ssen en veräere 7ss^ri§t intelinslen ^ Os eerite OoriiMritle of te
r 'LsLMsiî oMÜs -: rl 1 nultsAnäe s ^Anuar179 ! Zelwuäen vvoräen.

7 Dem Hsußmann TiemaM Janffen Willms zu Rordwerdam ist verwiche-
ven Sommer eis sOvarzes Enter - Beesi i« die Weide gcksmmerr wovon sich der Eigen«
thümer bisher nicht gemeldet hat. Dieser wolle sich «U ehestens meiden , Weldejutier
und die Koste» bezahle« , and sein! Ergeuthnm m Empsarrg nehme».

8 Es ist aus Bosheit »0» Berend Ksuzie» aus Bassel/ bas Gerücht in Leer
KrtVreittk worden , Ms daß Johann Scharteuborg hiefelbst , ansistt em gutes ein sinnig
Schwer« von wir erhalten hätte ? da dieses mir nun im ferneren Verkauf Schaden thut/
so finde ich für dienlich/ dem Pubücnm hkmit snzuzeigev, wie dieses ganz ungegrüaöet
ist, da ich durch den Schlachter und mehrere andere Leute beweisen will, das bemeivetts
Cchwemganz rein gewesen/ wie der Empfänger selbst ruchf anders amsticec ; und rch
SerfMeche,daß alle Sitjesigea, die Schwemevon mir kauft « wollen, gute nsd reine Schweme
rrhafte« Mm Hmderk Wil .r, in Leer.

9 Eis junger Mensch so im Schreiben und Rechne» ziemlich erfahren , ver¬
langet auf künftigen Ostern eine gute Loudttioa, der Prediger Kleene zu Ochtersum
Amts Esens, gtebt nähere Nachricht.

10 Es wird um Dßer» 1791 . en Dedienker verlangt, welcheraußeralle»
übrigen M einem kstchttgen Bedienten erforderlichen Eigenschaften / fertig zu frisiren und
- ie AuswartunA bey Lische »ersteht. Nähere Nachrichten sind auf demHerrschaftlichen
Häuft Lütetsburg iwy dem Verwalter Hru. Hickea zu erfahren.

ri Bey der Mttwe H. N. Wolters m Rurich , sind gegen instchendc» Weih«
Rächten allerhand Sorte« Zuckerwerk/ Düder vom feinsten Zucker/ wie auch Marcipaa
für emeu KLigen Preis zu habe» , wem damit tzedienet, kann sich bey ihr melden.

12 Neüer sen L^ pts UnnenAieter tot LmZen , verlangt een
! .serbrir 8 , äie ä33 rtoe §enee§en is ^3n 2i§ kos eer lios lisver ln
ei§en pertoon rneläen . -

I z Imsnät §snes §en rr^näs een beVAsren Lefteepsftoft
4» OnKen xroot, n^ t äellnnä ts kopen , nieläs 2i§ liüL eer
Ave lisver Letripper Hnn Onnen N isser tot lssälte.

Op DssaLnäZA äen 2Z ^ann ^ nr^ 1791 , xvü ! 8e!ripper ^ n
rürssens Miller tot bioräen , in Leert lacobs ssluis opäe ^vklmt äs
IrZnä verftopsn r een devssren Lclieepsliol , 28 RossAe OAltsn Zrvot;
^vie xeneeZen 18 Lulks te kopen , kan 2i§ op beüemäs ? lnLtS s§Ler
WääAgZsoui 2 Olr invinäso»

»4



14 Lcliipper Meints 6at6ni .vi ! I r/n Nuis , Zat van ksm
^elvss be^ ooQt wert » in äe Lerkürsst , ^vvorm 2 Kaamers , met een
sxterliuis , en een mojs 1u/n , vr/vvMiss ult äs ^ anZ vsrkoopsn ok
verimiren , E op Na / 1791 antetrssäen . k^islliebherL Mumien
riss b/ jzem invittäs » . Koräe «, äsn y Oecemder 1790.

15 Bey Garrckt Janssen zu Rorichum stehet ein schwarzer Schsafsbock , ge»
merket durch em von, rechtes Ohr abzefthnittenes Stück, im Schüttstall, mm sicher
zugehöret , kann ihn abholea, sousi wirs er am iz diese« verkauft.

16 Es ist sähe bry Norde» ein Hass mit einem Ende Deichs keynahe zwey
Diemaken groß , zu veeheureu oder zu verfasse » , um May r 7§ r zu beziehen; näher;
Nachricht M Volke Gerts in Nsrdc».

17 Mttwe Frerichs in Aurich ist gesonnen ihr Haus welchesam Markte liege;
»nd von ihrem S -chu bewohnt wird , May s»zstreren , zu verhesren . Liebhaber könne»
es vorher besehe » und den Mcorb nsegm der Mleche schließe». Asch hat sie em Billard
mit allem was da;» gehört , za verkaufen - wer Gebrauch davor, machen kan « hat sich
gegen May zu melden , kan» aber vorher gekauft werden , lüde« wird es erst SM oheki-s»
nannte Jett abgeirefett.

18 Der sei. Pastor Stnrm in Hamburg hatte in feines letzte« Lekensjahrek
Mehrern Freunde» , weiche chn darum ersuchten, versprochen, einen vollständigeuLahr-
gang von Predigten über die Gon . tags Evangelien herauszugebeü , welche feines Epi-
chtprevlßken znm Pendant dienen küan ' e. Dieses Vochaden ward S». ch seinen so fröhzett
tig und unerwartet erfolgten Lsd unterbrochen . Um jedoch jenen Wunsch seiner Feund;
nicht gas ; Mbeftttdigt zu lasten , trugen - mir die Gebrüdere Herold aus Hamburg an,
einen Versuch zu machen , ob sich vielleicht aus de» vorhandenen Predigt Emwürfen des
Seligen , durch eine vollständigere Ausarbeitung, rin solcher Jahrgang von Predigten-
der »ach ; Inhalt und Ausdruck zür die Semige» gehalten werden kZnnke« , darstellerr
ließe . Rach eich'A solchen wirklich angssiekten Versuche , über « eichen ich die Urtheile
einiger einsichtsvoller Freunde zu Rache zog , stade ich bissen Plan mcht ganz »nausführ»
bar. Die Gebrüdere Herold haben sich demnach zur Herausgabe dieser Sammlung ent¬
schlossen ^ und ich begleite ihre öffentlich » Ankündigung dMlbes nur iml einer kurzen
chenschaft von dem , wat ich in der Bearbeitung dieser Predigten zu leisten Senke , um dis
etwauigen Liebhaber derselben im Bo : «s »r,heilen zu lasten , was sie - u erwarte« habe «»
Ass den acht herausg ' gebenen Jahrgängen der Predigt - Entwürfe des Seligen (von dei¬
nen ich gerade da« von ihm selbst am der Kanzel gebrauchte , und mit vielen hOrdschM.
Wen Zusätzen versehene Eremvlar besitze) werde ich, ohne gerade auf den inner» IMm»
meichsvg der Materi - n eine ganz geoane , zu sehr emsch änkende Rökstckt wnehmen , füv
jeden Sonntag und Ichtag einen Eutworj , der etwa die intereffanlcste Matertt rnkhälk,
«nd mir am besten asSizefützi k zu i . yo -chcint , auewah- e» , so saß dw Zahl der fämwkli-
chen Predizke« , sach rer Zahl der Tsisiel Predigten, zu berechne » wäre. Bey de»
» egrbtttung derselben weide ich mich , ss sehr ei mtt mr möglich ist , Php « DeengasA
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« nd -dir TchrekArt des VerfassersHinein zu denke« suchen, mehrentheilsemkdgrch welker«

Entwickelung der kurz zusammengedrängte « Sätze, uns (nur wo diese zu wenig Stoff a»

die Hand gebe», oder eine vom größte » Redner manchmal leicht zu übersehende merkvare

UnvoLständigkeit Ser AnSfühmnz sich stade« fsSte ) durch Hiuziifügusgeigner , an Sie var-

getragenes sich genau anschließender Satze , de» Entwurf zur gehörigen Länge einer Pre¬

digt , die gleiches mit seinen Epistelpreüigteu möglichst Harmoniken soll , ausdehnen^
Wenn ich denn gleich dis Hoffnung aufgebe , die ausnehmende Popularität de« Seligen,
vereinigt mit der Kraft des knuera Gehalts seiner Reden, zu erreichen ; so werde ich es

d,ch an Eeinrin Fleiße ermangeln lassen, Hm so nahe Pie möglich zu kommen . Relhngj»

^ FW . Wolfrath , Prediger m Rellingen.

Diese Stürmischen Predigten über die Sonntags > Evangelien durchs ganze Jahr-

« ach dessen Tode herausgegeben von Fr . Wilh Wslfrath , werden wir in uus-w . Ver¬

lage unke » folgenden Bedingungenauf Vorausbezahlungdrucken lassen:
r ) Das Werk wird in vier Bänden aus einer ganz neu« r Schrift gedruckt, und mit

einem sehr ähnliches Stich des sei. Pastors Sturm geziert werden, Ser für die Prä»
nurnersntm auf Schweizerpapier sbgedruLt wird.

s ) Die Vorautbrzchiung ist aus weißem Druckpapier 5 Mk . Courant, oder 2 Rchlr.
in Louisd'or a ; Mhlr . und auf Schreibpapier 6 Wk , ß ßl. Courant, oder 2 Rchlr.
12 Gr in Louisd 'or a ; Rthlr . Nachher wird diese Predigt - Sammlung auf

Druckpapier? Mk . und auf Schreibpapier 8 Mk . 8 ßi kosten.
s) Die Vorausbezahlung steht bis am Ende des Januars r ^ r offen, und die Prä¬

numerationsgelderwerden poßfrep eingesendet; dagegen werden die Exemplare bis
Berlin , Frankfurt am Msyn , Hamburg und Leipzig frachtfrey geliefert.
Die Damen der PränumeraMu werden dem Werke vorgedruckt. Es werde«

daher ail.e Herren Sammler ersucht , die leserlich geschriebenen Namen und Titel

längstens am Ende des Januars 1791 eimusenden.
z ) Das auf dickem Schweizerpapier adgedruStePortrait des sel. Pastors Sturm wird

den Pranumerautcn nach der Drdnuag , wie sie sich bey uns gemeldet haben , zu

ihren Exemplaren beygelegt.
L) Man kann in den vornehmsten BuchhandlnngeuDeutschlands bis in der Mitte

des Januars 1791 pränumeriren. Hamburg, im September r/S -».
Herolds Gebrüdere.

Liebhaber hiezu in hiesiger Provinz werden freundlich ersucht , Ihre BEunge«

Key folgenden respeckiveu Herrn gütigst zu mache« , als m Aurich bey dem Herrn Am-

tey-Schreiber Frahm ; in Emden bey dcm Hrn . Buchbinder Eekhoff ; in Norden bey

Hrn . BuchbinderBoiRvs ; m Esens bey Hrn - Prediger Zimmermann; in Jever und

Wittmund bry Hrn . Präcep-tor Löschen ; in Neustadl Gödens bey Herrn RepkswdkM jüm

gern . Hier iü Leer aber bey mir Endesunterzeichnete « Mcksn,

19 Die Herren Bestrster des Historischenkaleuders für Dame« » 79 ^ enthält

die Geschichte des zajährigeu Krieges, von Herrn Hofrach Friederich Schiller , recht

schön gebunden , heljebea Wen abfodern zu lassen ; auch sind noch überdcm weiche zu



haben, der Preis M darum nicht Wer seyn. Göttinger MusenallManaH, heraus-
gegehea von G . Ä . Bürger , ohne de« Calender , schön geb . Item . Göttinger und
Gothaer Taschenbuch-, zum Nutzen nvd Vergnüge» , für das Jahr 17 - r . m . K - auch
Mn gebunden, sind zum gewöhnlichen Preis zu haben , bey

G . G . Mücken in Leer.

20 Ern junger Mensch , aus hiesiger Provinz , rcr Jahr alt, der ick Schreibe«
vnd Rechnen geübt ist , auch etwas lateinisch verstehet , wünschet

'
bey einer Krüdimers-

Handluug eine Condition . Die rcspeck.. Herren Kaüßeute , welche ein solches SubjeeL.
verlangen, werben sich verhall) gütigst bey Claas Heeren, Brauer zu Norden melden,'
welcher alsdann weiter nökhige Nachricht geben wird.

21 Des Nathan Jsascks beschriebene Güter, werdenam 16 Dec. nicht vrrtaus
letr die Insertion am izkrn dieses eessiret.

22 BeySHmeding in Aurich sind frische schöne Bremer 9 Auge «, Feigen»
und kasttMien, um billige Preise zu haben-

Todesfall.
s Am6ten dieses Monats , Abends gegen 7 Uhr , nahm Gott unsere im Leben

werthgefchätzte respeck. Mutter und Schwiegermutter, die verwrttwete ältere Frau Amts«
Aurmienerin Reimers, geborue Schomann , an einer Brustkrankheit, in einem Alter
von 74 Jahren , weniger 16 Tage, zu sich zum Genuß himmlischer Freuden. Wir
halten es für liefere Schuldigkeit, sämtlichen Anverwandten , guten Freunden und Brkan«
ken , d- esen für uns schmerzhaften Verlust hiemtt bekannt zu machen, die Kondolenz aber
zu verbitte ». Aurich , den 8 D . crmb . 1790.

Die Hinterbliebene Kinder und Schwiegerkinder.

Avertissement»
In hiesiger Provinz sind exclusive des Milrtairstandes vom lteu Advent 1789/9»

8yz Paar getrauet, 5348 sebohren, 2276 gestorben , frlglich 1072 mehr geboren a !S
»erstorben. Aurich , den z Dec . 1792.

König!. Preoßl . Ostfrl^ Kriegs - und Domainen - Lammer.

Brodt - Fleisch -- und Bier - Taxe der Stadt Esms für dm

Monat December 1790.
bin grob Rocken Brodt zu 7 ^ Pfund 7 stbf. w.
dito fein Weitzen Brodt zu rz Loch r
dito fein Brodt von halb Weitzen und Rockes Mehl an LoH r
dito Weitzen Brodt mit oder ohne konnten j» 9 LAß 1
Ein Eier oder Franz « Brodt zu 7 Loch s 5

Das
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Das übrige Weitzen« und Rocken « Brodt in kleinerm oder grösser«
Format nach Proportion obiger Laxe.

Das Pfsnd vom besten Rindfleisch —— -
der mitlern Sorte

— - >—- der geringsten-
Das Pfund vom besten Kalbfleisch — 7—

— — derLtenSorte
— — der geringsten Sorte ——; ^

Das Pfund vom besten Lammfleisch —
— — mittlerer Sorte ?-
— — der geringsten Sorte — ^ —

Das Pfund Schweinefleisch 777--
Die Lonne vom besten Bier Z Rtblr.

der Krug davon
Die Tonne vom mittel Piek r

»er Krug davon
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